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Definitionen und methodische Erläuterungen

Arbeitsmarkt

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte: sind alle Arbeitnehmer/innen einschließlich der Auszubildenden, die kranken-,
renten-, pflegeversicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig sind oder für die von den Arbeitgebern Beitragsanteile zu 
entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich, dass in der Regel alle Arbeiter/-innen und Angestellten von der Sozial-
versicherungspflicht erfasst werden. In wenigen Fällen besteht auch für Selbstständige eine Versicherungspflicht. Unbezahlt 
mithelfende Familienangehörige und verbeamtete Personen zählen nicht zu dieser Gruppe. Ausschließlich geringfügig 
entlohnte Personen, die nur wegen der gesetzlichen Neuregelung in den Kreis der sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
ten gelangt sind, werden nicht nachgewiesen. Die Statistik der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten wird von der 
Bundesagentur für Arbeit erstellt und beruht auf den Meldungen der Arbeitgeber/-innen zur Kranken-, Renten-, Pflege-
und/oder Arbeitslosenversicherung. Dargestellt werden die Ergebnisse zum 30. Juni eines Jahres.

Wohnort: bezeichnet die Regionaleinheit, in der die Beschäftigten wohnen, unabhängig davon wo sie arbeiten.

Arbeitsort: ist die Regionaleinheit, in der die Beschäftigten arbeiten, unabhängig davon wo sie wohnen.

Arbeitslose: Arbeitslose sind Personen, die vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen oder nur eine 
weniger als 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung ausüben (Beschäftigungslosigkeit); eine versicherungs-
pflichtige, mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung suchen (Eigenbemühungen); den Vermittlungs-
bemühungen der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters zur Verfügung stehen, also arbeiten dürfen, arbeitsfähig und -bereit 
sind (Verfügbarkeit); in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; nicht jünger als 15 Jahre sind und die Altersgrenze für den 
Renteneintritt noch nicht erreicht haben; sich persönlich bei einer Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter arbeitslos gemel-
det haben. Für Hilfebedürftige nach dem SGB II findet nach § 53 a Abs. 1 SGB II die Arbeitslosendefinition des § 16 SGB III 
sinngemäß Anwendung. Die Daten beruhen auf Angaben der Bundesagentur für Arbeit.

Arbeitslosenquote: Prozentualer Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen (abhängige - zivile Erwerbsper-
sonen, Selbstständige und mithelfende Familienangehörige) - (wohnortbezogen).

Bauhaupt- und Ausbaugewerbe

Zum Bauhauptgewerbe gehören wirtschaftliche Einheiten, deren Tätigkeit darin besteht, Hochbauten zu errichten (ein-
schließlich Fertigteilbauten), Tiefbauarbeiten auszuführen oder bestimmte Spezialbauarbeiten vorzunehmen. Das Ausbau-
gewerbe und Bauträger fasst verschiedene Wirtschaftszweige zusammen, die im Wesentlichen Einheiten enthalten, die 
überwiegend Ausbauarbeiten und entsprechende Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten vornehmen.

Betriebe: sind die örtlichen Einheiten (in der Regel nicht die Baustellen), die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen 
Tätigkeit Bauleistungen für den Markt erbringen, unabhängig davon, ob es sich um handwerkliche oder nichthandwerkliche 
Einheiten handelt.

Beschäftigte (Tätige Personen): Tätige Personen sind alle im Betrieb tätigen Inhaber/-innen, Mitinhaber/-innen, auch 
selbstständige Handwerker/-innen, Familienangehörige und Arbeitskräfte, die in einem Arbeitsvertrags- oder in einem 
Dienstverhältnis zum Betrieb stehen, Personen mit Altersteilzeitregelungen, sowie Familienangehörige, die in einem Be-
trieb, der von einem Familienmitglied als Selbstständigem geleitet wird, mithelfen, ohne hierfür Lohn oder Gehalt zu erhal-
ten und mindestens 55 Stunden im Monat im Betrieb tätig sind. Voll als tätige Personen gelten ebenso die fehlenden, er-
krankten oder in Urlaub befindlichen und die teilzeitbeschäftigten Betriebsangehörigen, Saison- und Aushilfsarbeiter/-innen, 
Kurzarbeiter/-innen und Schlechtwettergeldempfänger/-innen. Arbeitskräfte, die von anderen Unternehmen gegen Entgelt 
zur Verfügung gestellt werden, sind ebenfalls erfasst.
Nicht einbezogen sind jedoch Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Betriebe in dem meldenden Betrieb Montage- und
Reparaturarbeiten durchführen, Betriebsangehörige, die den Grundwehr- bzw. Zivildienst ableisten, im Ausland Beschäftigte 
sowie Strafgefangene. Für die Zuordnung der tätigen Personen zu den verschiedenen Gruppen wird in Zweifelsfällen nicht 
die Tarifgruppe, nach der sie bezahlt werden, sondern die Art der Tätigkeit (Tätigkeitsmerkmal) zugrunde gelegt. Z. B. wer-
den Arbeiter/-innen, die als Fachwerker/-innen tätig sind, als Fachwerker/-innen gezählt, auch wenn sie höher bezahlt wer-
den.

Umsatz: Als Umsatz gelten die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu meldende steuerbare Beträge im Bundesgebiet 
einschließlich eigener Subunternehmertätigkeit und Vergabe von Teilleistungen an Subunternehmer. Dazu zählen auch 
Anzahlungen für Teilleistungen oder Vorauszahlungen vor Ausführung der entsprechenden Lieferung oder Leistungen ab 
5 000 Euro. Der Gesamtumsatz enthält außer dem baugewerblichen Umsatz die Handels- und sonstigen Umsätze.

Bevölkerung

Bevölkerung: Anzahl der Personen, Deutsche und Ausländer, die in der jeweiligen regionalen Einheit ihre alleinige Woh-
nung bzw. Hauptwohnung haben. Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, falls dieser meh-
rere Wohnungen in der Bundesrepublik Deutschland belegt. Nicht zur Bevölkerung gehören die Mitglieder einer ausländi-
schen diplomatischen Mission oder einer ausländischen konsularischen Vertretung mit ihren Familien. Stichtag der Erhe-
bung ist der 31. Dezember eines Jahres.
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Ausländische Bevölkerung: Sie setzt sich aus Personen zusammen, die nicht Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG
sind, einschließlich Staatenloser und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit. Deutsche, die zugleich eine weitere 
Staatsangehörigkeit besitzen, zählen nicht als Ausländer/-innen. Asylbewerber/-innen zählen zur ausländischen Bevölke-
rung. Dargestellt wird der Anteil der ausländischen Bevölkerung an der Bevölkerung insgesamt jeweils zum Stichtag 
31. Dezember eines Jahres.

Bevölkerungsdichte: Zahl der Personen mit Hauptwohnsitz im jeweiligen Gebiet, bezogen auf 1 km² seiner Gemarkungs-
fläche.

Lebendgeborene: Kinder, bei denen nach der Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz geschlagen oder die Nabel-
schnur pulsiert oder die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat.

Gestorbene: Verstorbene Personen (ohne Totgeborene, standesamtlich beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche 
Todeserklärungen).

Wanderungssaldo: Differenz zwischen Zuzügen und Fortzügen innerhalb der betrachteten Einheit, auch Wanderungsge-
winn bzw. Wanderungsverlust genannt.

Allgemeiner Hinweis: Die Ergebnisse der Wanderungsstatistik und als Folge die Entwicklung des Bevölkerungsstandes ab 
Berichtsjahr 2016 sind aufgrund methodischer Änderungen, technischer Weiterentwicklungen der Datenlieferungen aus 
dem Meldewesen an die Statistik sowie der Umstellung auf ein neues statistisches Aufbereitungsverfahren nur bedingt mit 
den Vorjahreswerten vergleichbar. Näheres dazu enthalten die Statistischen Berichte zu den Themen Bevölkerung und 
Wanderungen.

Gebiet

Gemeinden: Die Gemeinde ist eine Gebietskörperschaft. Sie ist Grundlage und Glied des demokratischen Staates und 
verwaltet in eigener Verantwortung ihre Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze mit dem Ziel, das Wohl ihrer Einwohner/-
innen zu fördern. Soweit Gesetze nicht etwas anderes bestimmen, ist die Gemeinde in ihrem Gebiet ausschließlicher Träger 
der öffentlichen Aufgaben. Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und der Bürgermeister (§§ 1, 2, 7 KVG 
LSA).

Verbandsgemeinde: Die Verbandsgemeinde ist eine Gebietskörperschaft, deren Gebiet aus dem Gemeindegebiet ihrer 
Mitgliedsgemeinden besteht. Sie erfüllt anstelle ihrer Mitgliedsgemeinden die Aufgaben des eigenen Wirkungskreises nach 
§ 90 KVG. Zur Bildung einer Verbandsgemeinde ist eine Verbandsgemeindevereinbarung abzuschließen, welche der Ge-
nehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde bedarf. Verbandsgemeinden sollen über mindestens 10 000 Einwohner/-innen
verfügen; geringfügige Unterschreitungen sind in Einzelfällen gestattet. Des Weiteren sollen sie aus drei bis acht Gemein-
den bestehen, wobei jede dieser Mitgliedsgemeinden zum Zeitpunkt der Bildung der Verbandsgemeinde über mindestens 
1 000 Einwohner verfügen muss (§§ 3, 7, 13, Teil 6 KVG LSA). 

Verwaltungsgemeinschaft: In der Vergangenheit hatten benachbarte Gemeinden eines Landkreises das Recht, zur Stär-
kung ihrer Verwaltungskraft durch öffentlich-rechtliche Vereinbarung eine Verwaltungsgemeinschaft zu bilden. Diese hatte 
alle Aufgaben des eigenen Wirkungskreises der Mitgliedsgemeinden zu besorgen, sofern die ihr zur Besorgung übertrage-
nen Aufgaben durch die Mitgliedsgemeinden nicht gesondert festgelegt worden waren. Ansonsten erfüllte sie die durch die 
Mitgliedsgemeinden festgelegten, ihr durch alle und ggf. zusätzlich durch einzelne Mitgliedsgemeinden zur Besorgung
übertragenen Aufgaben.

Gesundheitswesen

Krankenhäuser: sind Einrichtungen gemäß § 107 Abs. 1 SGB V, die der Krankenhausbehandlung oder Geburtshilfe die-
nen. Sie stehen fachlich-medizinisch unter ständiger ärztlicher Leitung, verfügen über ausreichende, ihrem Versorgungsauf-
trag entsprechende diagnostische und therapeutische Möglichkeiten und arbeiten nach wissenschaftlich anerkannten Me-
thoden. Krankenhäuser sind mit Hilfe von jederzeit verfügbaren ärztlichem, Pflege-, Funktions- und medizinisch-
technischem Personal darauf eingerichtet, vorwiegend durch ärztliche und pflegerische Hilfeleistung Krankheiten der Pati-
enten zu erkennen, zu heilen, ihre Verschlimmerung zu verhüten, Krankheitsbeschwerden zu lindern oder Geburtshilfe zu 
leisten. In Krankenhäusern können Patienten untergebracht und verpflegt werden.
Maßgeblich für die statistische Erfassung als Krankenhaus ist die Wirtschaftseinheit, d. h., jede organisatorische Einheit, die 
unter einheitlicher Verwaltung steht und für die auf Grundlage der kaufmännischen Buchführung ein Jahresabschluss er-
stellt wird. Ein Krankenhaus als Wirtschaftseinheit kann mehrere selbständig geleitete Fachabteilungen oder Fachkliniken 
umfassen, wie beispielsweise bei Universitätskliniken.

Aufgestellte Betten: Alle Betten, die in den Krankenhäusern betriebsbereit aufgestellt sind, unabhängig von der Förderung. 
Nicht einbezogen sind Betten in Untersuchungs- und Funktionsräumen sowie Betten für gesunde Neugeborene.

Berechnungs- und Belegungstage: Berechnungstage innerhalb der Bundespflegesatzverordnung sind Tage, für die 
tagesgleiche Pflegesätze (Basispflegesatz, Abteilungspflegesatz oder teilstationäre Pflegesätze) in Rechnung gestellt (be-
rechnet) werden. Im Bereich des pauschalierten Entgeltsystems auf Grundlage der Diagnosis Related Groups (DRGs) wird 
der Begriff Belegungstag äquivalent verwendet. Der Aufnahmetag (auch bei Stundenfällen) sowie jeder weitere Tag des 
Krankenhausaufenthaltes gilt als Berechnungs- bzw. Belegungstag. Entlassungs- und Verlegungstage werden dabei nicht 
mitgezählt.

Hauptamtliche Ärztinnen/Ärzte: sind alle in der Einrichtung fest angestellte Ärztinnen/Ärzte. Gast-, Konsiliar- und hospitie-
rende Ärztinnen/Ärzte werden nicht berücksichtigt. Zahnärztinnen/Zahnärzte sind nicht in der Summe enthalten. Es wird 
Personal gezählt, welches am Stichtag (31. Dezember) in der Einrichtung angestellt ist.
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Gewerbemeldungen

Gewerbe: Als Gewerbe gilt jede erlaubte selbstständige Tätigkeit, die auf Dauer angelegt ist und mit der Absicht der Ge-
winnerzielung betrieben wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt § 6 der GewO.

Gewerbeanmeldungen: Eine Gewerbeanmeldung ist bei Beginn eines Gewerbes durch Neuerrichtung, bei Übernahme 
eines bereits bestehenden Betriebes durch einen anderen Gewerbetreibenden, bei Änderung der Rechtsform und bei Ver-
lagerung eines Betriebes aus einem anderen Meldebezirk abzugeben.

Gewerbeabmeldungen: Eine Gewerbeabmeldung erfolgt bei vollständiger Aufgabe eines Betriebes, bei teilweiser Aufgabe 
eines weiterhin bestehenden Betriebes (z. B. einer Zweigniederlassung) bzw. Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betrie-
bes infolge Eigentümerwechsel, bei Änderung der Rechtsform sowie Verlagerung eines Betriebes in einen anderen Mel-
debezirk.

Insolvenzverfahren

Insolvenzverfahren: Es dient dazu, die Gläubiger eines Schuldners gemeinschaftlich zu befriedigen, indem das Vermögen 
des Schuldners verwertet und der Erlös verteilt oder in einem Insolvenzplan eine abweichende Regelung (insbesondere 
zum Erhalt des Unternehmens) getroffen wird.

Landwirtschaft

Landwirtschaftlicher Betrieb: Technisch-wirtschaftliche Einheit, welche eine Mindestgröße von 5 ha Landwirtschaftsfläche 
aufweist bzw. über vorgegebene Mindesttierbestände oder Mindestanbauflächen für Spezialkulturen verfügt, für Rechnung 
einer Inhaberin/eines Inhabers (Betriebsinhaber/-in) bewirtschaftet wird, einer einheitlichen Betriebsführung untersteht und 
landwirtschaftliche Erzeugnisse oder zusätzlich auch  Dienstleistungen und andere Erzeugnisse hervorbringt. Die Absicht, 
Gewinn zu erzielen, ist nicht erforderlich.

Landwirtschaftlich genutzte Flächen: Die landwirtschaftlich genutzte Fläche umfasst alle landwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzten Flächen, einschließlich der im Rahmen des Stilllegungsprogrammes stillgelegten Flächen.

Es werden Daten aus der Landwirtschaftszählung 2010 sowie den Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 dargestellt. Die 
Erhebung des Jahres 2010 wird im Jahr 2009 ausgewiesen. Die Erhebungen der Jahre 2013 und 2016 werden unter 2014 
bzw. unter 2017 erfasst.

Mikrozensus

Der Mikrozensus ist eine amtliche repräsentative Haushaltsbefragung, in die 1 % der Bevölkerung einbezogen wird. Er
liefert beispielsweise Informationen über die Bevölkerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
sowie Erwerbstätigkeit. Ab 1991 bis zum Jahr 2010 werden die Ergebnisse des Mikrozensus unter Verwendung von fortge-
schriebenen Ergebnissen auf Grundlage des zentralen Einwohnerregisters der ehemaligen DDR vom 3. Oktober 1990 
hochgerechnet. Ab dem Jahr 2011 verwendet der Mikrozensus die Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011 
als Hochrechnungsrahmen. Ab dem Berichtsjahr 2016 wurde die Stichprobe des Mikrozensus auf eine neue Grundlage 
umgestellt. Damit basiert die Stichprobe erstmalig auf den Daten des Zensus 2011. Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse mit 
den Vorjahren ist daher eingeschränkt. Näheres hierzu enthalten die Statistischen Berichte des Mikrozensus. Bei den Er-
gebnissen handelt es sich um Jahresdurchschnittswerte.

Haushalt: Als (Privat-)Haushalt zählen jede zusammen wohnende und eine wirtschaftliche Einheit bildende Personenge-
meinschaft (Mehrpersonenhaushalte) sowie Personen, die allein wohnen und wirtschaften (Einpersonenhaushalte, zum 
Beispiel auch Einzeluntermieter). Zum Haushalt können verwandte und familienfremde Personen gehören (zum Beispiel
Hauspersonal). Gemeinschaftsunterkünfte gelten nicht als Haushalte, können aber Privathaushalte beherbergen (z. B. den 
Haushalt des Anstaltsleiters). Haushalte mit mehreren Wohnsitzen (Wohnungen am Haupt- und einem oder mehreren 
Nebenwohnsitzen) werden mehrfach gezählt. In einem Haushalt können gleichzeitig mehrere Familien/Lebensformen leben 
(zum Beispiel ein Ehepaar ohne Kinder sowie eine alleinerziehende Mutter mit Kindern).

Haushaltsgröße: Zahl der Haushaltsmitglieder.

Erwerbspersonen: Personen mit Wohnsitz im Bundesgebiet (Inländerkonzept), die eine unmittelbar oder mittelbar auf 
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen, unabhängig von der Bedeutung des Ertrags dieser Tätigkeit für ihren 
Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die tatsächlich geleistete oder vertragsmäßig zu leistende Arbeitszeit. Die Er-
werbspersonen setzen sich aus den Erwerbstätigen und den Erwerbslosen zusammen.

Erwerbstätige: Personen, die in einem Arbeitsverhältnis stehen (einschließlich Soldat/-innen sowie mithelfenden Familien-
angehörige), selbständig ein Gewerbe oder Landwirtschaft betreiben oder einen freien Beruf ausüben.

Erwerbsquote: Anteil der Erwerbspersonen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren an der gleichaltrigen Bevölkerung.

Schulen

Absolventinnen/Absolventen: sind Schüler/-innen des Berichtsschuljahres, die die Schulart mit Abschluss verlassen 
haben. Abgebildet werden die Schuljahre 2008/09, 2013/14 und 2016/17.

Allgemeine Hochschulreife: Abschluss, der zum Studium an einer deutschen Hochschule berechtigt.
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Schule: Als Schule gilt eine Bildungsstätte, Bildungseinrichtung oder Anstalt, in der Unterricht nach einem von der zustän-
digen Aufsichtsbehörde festgesetzten oder genehmigten Lehrplan erteilt wird. Zu den allgemeinbildenden Schulen gehören 
Grundschulen, Sekundarschulen mit Förderstufe, Gesamtschulen mit Förderstufe, Gymnasien, Sonderschulen, Freie Wal-
dorfschulen, Schulverbunde und Schulen des zweiten Bildungsweges. Ausgewiesen wird der Bestand an Schulen der 
Schuljahre 2009/10, 2014/15 und 2017/18.

Soziales

Schwerbehinderte Menschen: sind Personen mit einem Grad der Behinderung von 50 oder mehr. Gezählt werden Perso-
nen mit ausgehändigtem und gültigem Ausweis zum Stichtag 31. Dezember.

Empfänger/innen von Grundsicherung außerhalb von Einrichtungen: sind Personen, die die Altersgrenze nach § 41 
Abs. 2 SGB XII erreicht haben und Leistungen der Grundsicherung im Alter erhalten sowie Personen im Alter von 18 Jahren 
bis zur Altersgrenze, die dauerhaft voll erwerbsgemindert sind und Leistungen der Grundsicherung bei Erwerbsminderung 
erhalten (4. Kap. SGB XII).

Zum 01.01.2015 wurde die Statistik von einer dezentralen Jahresstatistik zum 31.12. auf eine zentrale Quartalsstatistik 
(gemäß § 128 f SGB XII) mit einem abgeänderten bzw. erweiterten Merkmalskatalog umgestellt. Im Rahmen der dezentra-
len Statistik bis zum Jahr 2014 als Bestandserhebung erfasste Erhebungsmerkmale und Merkmalsausprägungen sind 
überwiegend auch Bestandteil der Bestandserhebung zum Quartalsende nach § 128 f Absatz 2 SGB XII der zentralen 
Statistik ab dem Jahr 2015. Für die Statistik ist somit eine zeitliche Vergleichbarkeit ab 2003 weitgehend gegeben.

Tageseinrichtungen für Kinder: Kindertageseinrichtungen sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder für einen 
Teil des Tages aufgenommen sowie pflegerisch und erzieherisch regelmäßig betreut werden, die über haupt- oder nebenbe-
rufliches Personal verfügen und für die eine Betriebserlaubnis nach § 45 SGB VIII oder eine vergleichbare Genehmigung 
vorliegt. Erhebungsstichtag ist der 1. März des jeweiligen Berichtsjahres.

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen: Es werden alle Personen angegeben, die in der Einrichtung am Stichtag in
einem haupt- oder nebenberuflichen Arbeitsverhältnis tätig sind, einschließlich zeitlich befristete Arbeitsverhältnisse und 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM). Nicht erfasst werden Personen, die auf der Basis von § 16 Abs. 3 SGB II in der 
Einrichtung tätig sind („Ein-Euro-Jobs“), ehrenamtlich tätige Personen sowie Personen in Elternzeit, in der Freistellungspha-
se der Altersteilzeit und Langzeitkranke. Erhebungsstichtag ist der 1. März des jeweiligen Berichtsjahres.

Pflege

Stationäre Pflegeheime: sind stationäre Pflegeeinrichtungen, die selbständig wirtschaften und in denen Pflegebedürftige 
unter ständiger Verantwortung einer ausgebildeten Pflegefachkraft gepflegt werden und ganztägig (vollstationär) oder nur 
tagsüber oder nur nachts (teilstationär) untergebracht und verpflegt werden könne. Pflegeheime sind durch einen Versor-
gungsvertrag nach § 72 SGB XI zur voll-, teilstationären Pflege und/oder Kurzzeitpflege zugelassen oder genießen Be-
standsschutz nach § 73, Abs. 3 und 4 SGB XI und gelten damit als zugelassen.

Personal: Zum Personalbestand einer Pflegeeinrichtung gehören alle Personen, die dort beschäftigt sind und teilweise 
oder ausschließlich Leistungen nach dem SGB XI erbringen. Personen, die in mehreren selbständig wirtschaftenden Einhei-
ten arbeiten, wurden entsprechend des Arbeitsanteils, den sie für die jeweilige Pflegeeinrichtung nach SGB XI erbringen, 
zugeordnet. Leistungen, die außerhalb des SGB XI liegen, mussten unberücksichtigt bleiben.

Verfügbare Plätze: sind die zum Stichtag zugelassenen und tatsächlich verfügbaren Plätze in den Pflegeheimen, die ge-
mäß Versorgungsvertrag nach SGB XI vorgehalten wurden, unabhängig von den zum Stichtag belegten Plätzen.

Straßenverkehr

Unfälle: Unfälle werden unterschieden nach der Schwere der Unfallfolgen. Kriterium der Zuordnung ist jeweils die schwers-
te Unfallfolge, d. h. bei einem Unfall mit nur Sachschaden sind keine Verkehrsteilnehmer verunglückt.

Straßenverkehrsunfälle: Unfälle, bei denen infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen getö-
tet oder verletzt oder schwerwiegender Sachschaden verursacht worden ist.

Unfälle mit Personenschaden: sind solche, bei denen unabhängig von der Höhe des Sachschadens Personen verletzt 
oder getötet wurden.

Schwerwiegende Unfälle mit nur Sachschaden i. e. S.: sind Unfälle, bei denen als Unfallursache eine Ordnungswidrig-
keit (Bußgeld) oder Straftat im Zusammenhang mit der Teilnahme am Straßenverkehr vorliegt, und bei denen gleichzeitig 
ein Kraftfahrzeug aufgrund eines Unfallschadens von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (Kfz nicht fahrbereit).

Verunglückte Personen: Personen (auch Mitfahrer/-innen), die bei einem Unfall verletzt oder getötet worden.

Getötete: Personen, die innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben.
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Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten: sind Gästebetten in einer Beherbergungsstätte im Juli des jeweiligen Jahres. Doppel-
betten zählen als zwei Schlafgelegenheiten. Klappbetten (Schlafcouch), die regulär als Schlafgelegenheit angeboten wer-
den, gehören auch dazu. Behelfsmäßige Schlafgelegenheiten (wie Zustellbetten, Kinderbetten) werden nicht berücksichtigt. 
Im Campingbereich wird ein Stellplatz mit vier Schlafgelegenheiten gleichgesetzt.

Übernachtungen: Zahl (Jahressumme) der Übernachtungen von Gästen, die im Berichtszeitraum in einem Beherber-
gungsbetrieb ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen: Realsteuern gehören zu den Sach- oder Objektsteuern, die sich an bestimmten Merkmalen des 
besteuerten Gegenstandes (Objektes) orientieren und weitestgehend unabhängig von persönlichen Verhältnissen sind. Ihr 
Aufkommen ist Bestandteil der Finanzausstattung der Gemeinden. Realsteuern sind die Grundsteuern und die Gewerbe-
steuer.

Gewerbesteuer: Steuergegenstand der Gewerbesteuer ist jeder stehende Gewerbebetrieb bzw. Reisegewerbebetrieb, für 
den in der betreffenden Gemeinde eine Betriebsstätte unterhalten wird bzw. sich (bei Reisegewerbe) der Mittelpunkt der 
gewerblichen Tätigkeit befindet. Besteuerungsgrundlage ist der Gewerbeertrag.

Gewerbesteuerumlage: Entsprechend den Vorschriften des Gemeindefinanzreformgesetzes haben die Gemeinden einen 
Anteil ihres Aufkommens aus der Gewerbesteuer als Gewerbesteuerumlage zur Aufteilung auf Bund und Länder abzufüh-
ren. Der Gesamtumlagesatz für die Gemeinden der neuen Bundesländer wurde für das Jahr 1999 auf 45 % sowie für die 
Jahre 2014 und 2017 auf 35 % festgelegt.

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden

Betrieb: Als Betrieb gilt ein an einem räumlich festgestellten Ort gelegenes Unternehmen oder Teil eines Unternehmens 
(z. B. Fabrikations-/Werkstätte, Werk, Bergwerk, Grube). An diesem Ort oder von diesem Ort werden Wirtschaftstätigkeiten 
ausgeübt, für die - mit Ausnahmen - eine oder mehrere Personen (ggf. auch nur Teilzeitbeschäftigte) im Auftrag ein und 
desselben Unternehmens arbeiten. Ein Betrieb untersteht immer einem (einzigen) Unternehmen, das seinerseits seinen 
Sitz stets in einem seiner Betriebe hat. Örtlich getrennte Hauptverwaltungen von Unternehmen des Erhebungsbereichs 
werden ebenfalls als eigenständige Betriebe dieses Bereichs erfasst.

Beschäftigte (Tätige Personen): Alle am 30. September des Berichtsjahres im Betrieb tätigen Personen einschl. der täti-
gen Inhaber/-innen, mithelfenden Familienangehörigen (auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige, soweit sie min-
destens ein Drittel der üblichen Arbeitszeit im Betrieb tätig sind), an andere Unternehmen überlassenen Mitarbeiter/innen 
und Heimarbeiter/-innen, aber ohne Leiharbeitnehmer/-innen. Einbezogen werden u. a. Erkrankte, Urlauber/-innen, Kurzar-
beiter/-innen, Streikende, von der Aussperrung Betroffene, Personen in Altersteilzeitregelungen, Auszubildende, Saison-
und Aushilfsarbeiter/-innen sowie Teilzeitbeschäftigte. Die Beschäftigten umfassen auch die kaufmännischen Auszubilden-
den (einschließlich der Auszubildenden in den übrigen nichtgewerblichen Ausbildungsberufen) und die gewerblich Auszubil-
denden.

Umsatz: Summe der Rechnungsendbeträge (ohne Umsatzsteuer) der, unabhängig von Zahlungseingang oder Liefertermin, 
im Berichtszeitraum abgerechneten Lieferungen und Leistungen an Dritte, einschließlich der darin enthaltenen Verbrauchs-
steuern, Kosten für Fracht, Porto, Verpackung (auch wenn getrennt in Rechnung gestellt), abzüglich sofort gewährter Preis-
nachlässe. Der Gesamtumsatz setzt sich zusammen aus dem Umsatz aus Eigenerzeugung und sonstigem Umsatz (zum 
Beispiel Umsatz aus Handelsware, baugewerblicher Umsatz, Erlöse aus Wohnungsvermietung, aus Transportleistungen für 
Dritte, aus dem Verkauf eigener landwirtschaftlicher Erzeugnisse, Provisionseinnahmen).

Wohnungsbestand in Wohn- und Nichtwohngebäuden

Wohngebäude: sind Gebäude, die mindestens zur Hälfte - gemessen an der Nutzfläche (DIN 277) - Wohnzwecken dienen. 
Nebennutzflächen in Wohngebäuden (Abstellräume u. ä.) werden zur Bestimmung des Nutzungsschwerpunktes nicht her-
angezogen.

Nichtwohngebäude: sind Gebäude, die überwiegend für Nichtwohnzwecke bestimmt sind, d. h. Gebäude, in denen mehr 
als die Hälfte der Gesamtnutzfläche Nichtwohnzwecken dient.

Wohnung: ist die Summe der Räume, die die Führung eines Haushalts ermöglichen, darunter stets eine Küche bzw. ein
Raum mit Kochgelegenheit. Eine Wohnung hat grundsätzlich einen eigenen abschließbaren Zugang unmittelbar vom 
Freien, einem Treppenhaus oder einem Vorraum, ferner Wasserversorgung, Ausguss und Toilette, die auch außerhalb des 
Wohnungsabschlusses liegen können.

Wohnfläche: ist die Summe der anrechenbaren Grundflächen der Räume, die ausschließlich zu einer Wohneinheit gehö-
ren. Zur Wohnfläche von Wohnungen gehören die Flächen von Wohn- und Schlafräumen, Küchen und Nebenräumen (Die-
len, Abstellräumen, Bad und dergleichen mit einer lichten Höhe von mindestens 2 m). Raumteile mit einer lichten Höhe von 
1 bis 2 m werden nur mit halber Fläche, unter 1 m gar nicht angerechnet. Nicht gezählt werden Flächen der Zubehörräume 
(z. B. Keller, Waschküche, Dachböden etc.), der Wirtschaftsräume (Vorrats- und Abstellräume außerhalb von Wohnungen) 
sowie der Geschäftsräume und der zur gemeinsamen Nutzung verfügbaren Räume.
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Zeichenerklärung

0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll (keine Aussage möglich); Wahlen: keine Kandidatur
- = nichts vorhanden (genau Null)
. = kein Wert vorhanden oder geheim zu halten

Abkürzungsverzeichnis

BT17 Bundestagswahl 2017
BT13 Bundestagswahl 2013
EW14 Europawahl 2014
EW09 Europawahl 2009
EW04 Europawahl 2004
LT16 Landtagswahl 2016
LT11 Landtagswahl 2011
KW14 Kommunalwahl 2014

Abs. Absatz
AG Altersgruppen
Art. Artikel
DRG Diagnosis Related Groups
etc. et cetera
EG Europäische Gemeinschaft
GewO Gewerbeordnung
GG Grundgesetz
i. e. S. im engeren Sinne
Kap. Kapitel
KVG Kommunalverfassungsgesetz
landw. landwirtschaftliche
LSA Land Sachsen-Anhalt
SGB Sozialgesetzbuch

Auf- und Abrundungen

Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsummen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Sum-
mierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen Endsummen ergeben. Bei der Aufgliede-
rung der Gesamtheit in Prozent kann die Summe der Einzelwerte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. Eine Ab-
stimmung auf 100 % erfolgt im Allgemeinen nicht.
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1. Wahlgebiet
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1.1 Übersichtskarte für die Europawahl am 26. Mai 2019
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1.2 Landkreise und Gemeinden in Sachsen-Anhalt

Kreisfreie Städte
15001000 Dessau-Roßlau, Stadt
15002000 Halle (Saale), Stadt
15003000 Magdeburg, Landeshauptstadt

Altmarkkreis Salzwedel
15081026 Apenburg-Winterfeld, Flecken
15081030 Arendsee (Altmark), Stadt
15081045 Beetzendorf
15081095 Dähre
15081105 Diesdorf, Flecken
15081135 Gardelegen, Hansestadt
15081225 Jübar
15081240 Kalbe (Milde), Stadt
15081280 Klötze, Stadt
15081290 Kuhfelde
15081440 Rohrberg
15081455 Salzwedel, Hansestadt
15081545 Wallstawe

Anhalt-Bitterfeld
15082005 Aken (Elbe), Stadt
15082015 Bitterfeld-Wolfen, Stadt
15082180 Köthen (Anhalt), Stadt
15082241 Muldestausee
15082256 Osternienburger Land
15082301 Raguhn-Jeßnitz, Stadt
15082340 Sandersdorf-Brehna, Stadt
15082377 Südliches Anhalt, Stadt
15082430 Zerbst/Anhalt, Stadt
15082440 Zörbig, Stadt

Börde
15083020 Altenhausen
15083025 Am Großen Bruch
15083030 Angern
15083035 Ausleben
15083040 Barleben
15083060 Beendorf
15083115 Bülstringen
15083120 Burgstall
15083125 Calvörde
15083130 Colbitz
15083190 Eilsleben
15083205 Erxleben
15083230 Flechtingen
15083245 Gröningen, Stadt
15083270 Haldensleben, Stadt
15083275 Harbke
15083298 Hohe Börde
15083320 Hötensleben
15083323 Ingersleben
15083355 Kroppenstedt, Stadt
15083361 Loitsche-Heinrichsberg
15083390 Niedere Börde
15083411 Oebisfelde-Weferlingen, Stadt
15083415 Oschersleben (Bode), Stadt
15083440 Rogätz
15083485 Sommersdorf
15083490 Sülzetal
15083505 Ummendorf
15083515 Völpke
15083531 Wanzleben-Börde, Stadt
15083535 Wefensleben
15083557 Westheide
15083565 Wolmirstedt, Stadt
15083580 Zielitz

Burgenlandkreis
15084012 An der Poststraße
15084013 Meineweh
15084015 Bad Bibra, Stadt
15084025 Balgstädt

15084115 Droyßig
15084125 Eckartsberga, Stadt
15084130 Elsteraue
15084132 Finne
15084133 Finneland
15084135 Freyburg (Unstrut), Stadt
15084150 Gleina
15084170 Goseck
15084207 Gutenborn
15084235 Hohenmölsen, Stadt
15084246 Kaiserpfalz
15084250 Karsdorf
15084275 Kretzschau
15084282 Lanitz-Hassel-Tal
15084285 Laucha an der Unstrut, Stadt
15084315 Lützen, Stadt
15084335 Mertendorf
15084341 Molauer Land
15084355 Naumburg (Saale), Stadt
15084360 Nebra (Unstrut), Stadt
15084375 Osterfeld, Stadt
15084442 Schnaudertal
15084445 Schönburg
15084470 Stößen, Stadt
15084490 Teuchern, Stadt
15084550 Weißenfels, Stadt
15084560 Wethau
15084565 Wetterzeube
15084590 Zeitz, Stadt

Harz
15085040 Ballenstedt, Stadt
15085055 Blankenburg (Harz), Stadt
15085090 Ditfurt
15085110 Falkenstein/Harz, Stadt
15085125 Groß Quenstedt
15085135 Halberstadt, Stadt
15085140 Harsleben
15085145 Harzgerode, Stadt
15085160 Hedersleben
15085185 Huy
15085190 Ilsenburg (Harz), Stadt
15085227 Nordharz
15085228 Oberharz am Brocken, Stadt
15085230 Osterwieck, Stadt
15085235 Quedlinburg, Welterbestadt
15085285 Schwanebeck, Stadt
15085287 Selke-Aue
15085330 Thale, Stadt
15085365 Wegeleben, Stadt
15085370 Wernigerode, Stadt

Jerichower Land
15086005 Biederitz
15086015 Burg, Stadt
15086035 Elbe-Parey
15086040 Genthin, Stadt
15086055 Gommern, Stadt
15086080 Jerichow, Stadt
15086140 Möckern, Stadt
15086145 Möser

Mansfeld-Südharz
15087010 Ahlsdorf
15087015 Allstedt, Stadt
15087031 Arnstein, Stadt
15087045 Benndorf
15087055 Berga
15087070 Blankenheim
15087075 Bornstedt
15087101 Brücken-Hackpfüffel
15087125 Edersleben
15087130 Eisleben, Lutherstadt
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Noch 1.2 Landkreise und Gemeinden in Sachsen-Anhalt

15087165 Gerbstedt, Stadt
15087205 Helbra
15087210 Hergisdorf
15087220 Hettstedt, Stadt
15087250 Kelbra (Kyffhäuser), Stadt
15087260 Klostermansfeld
15087275 Mansfeld, Stadt
15087370 Sangerhausen, Stadt
15087386 Seegebiet Mansfelder Land
15087412 Südharz
15087440 Wallhausen
15087470 Wimmelburg

Saalekreis
15088020 Bad Dürrenberg, Stadt
15088025 Bad Lauchstädt, Goethestadt
15088030 Barnstädt
15088065 Braunsbedra, Stadt
15088100 Farnstädt
15088150 Kabelsketal
15088195 Landsberg, Stadt
15088205 Leuna, Stadt
15088216 Wettin-Löbejün, Stadt
15088220 Merseburg, Stadt
15088235 Mücheln (Geiseltal), Stadt
15088250 Nemsdorf-Göhrendorf
15088265 Obhausen
15088295 Petersberg
15088305 Querfurt, Stadt
15088319 Salzatal
15088330 Schkopau
15088340 Schraplau, Stadt
15088355 Steigra
15088365 Teutschenthal

Salzlandkreis
15089005 Alsleben (Saale), Stadt
15089015 Aschersleben, Stadt
15089026 Barby, Stadt
15089030 Bernburg (Saale), Stadt
15089041 Bördeaue
15089042 Bördeland
15089043 Börde-Hakel
15089045 Borne
15089055 Calbe (Saale), Stadt
15089075 Egeln, Stadt
15089130 Giersleben

15089165 Güsten, Stadt
15089175 Hecklingen, Stadt
15089185 Ilberstedt
15089195 Könnern, Stadt
15089235 Nienburg (Saale), Stadt
15089245 Plötzkau
15089305 Schönebeck (Elbe), Stadt
15089307 Seeland, Stadt
15089310 Staßfurt, Stadt
15089365 Wolmirsleben

Stendal
15090003 Aland
15090007 Altmärkische Höhe
15090008 Altmärkische Wische
15090010 Arneburg, Stadt
15090070 Bismark (Altmark), Stadt
15090135 Eichstedt (Altmark)
15090180 Goldbeck
15090220 Hassel
15090225 Havelberg, Hansestadt
15090245 Hohenberg-Krusemark
15090270 Iden
15090285 Kamern
15090310 Klietz
15090415 Osterburg (Altmark), Hansestadt
15090435 Rochau
15090445 Sandau (Elbe), Stadt
15090485 Schollene
15090500 Schönhausen (Elbe)
15090520 Seehausen (Altmark), Hansestadt
15090535 Stendal, Hansestadt
15090546 Tangerhütte, Stadt
15090550 Tangermünde, Stadt
15090610 Werben (Elbe), Hansestadt
15090631 Wust-Fischbeck
15090635 Zehrental

Wittenberg
15091010 Annaburg, Stadt
15091020 Bad Schmiedeberg, Stadt
15091060 Coswig (Anhalt), Stadt
15091110 Gräfenhainichen, Stadt
15091145 Jessen (Elster), Stadt
15091160 Kemberg, Stadt
15091241 Oranienbaum-Wörlitz, Stadt
15091375 Wittenberg, Lutherstadt
15091391 Zahna-Elster, Stadt
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1.3 Zugelassene Wahlvorschläge für Sachsen-Anhalt für die Europawahl am 26. Mai 2019

Zugelassene Wahlvorschläge Kurzform

Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

DIE LINKE DIE LINKE

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Alternative für Deutschland AfD

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE

Freie Demokratische Partei FDP

Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD

Familien-Partei Deutschlands FAMILIE 

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ Tierschutzpartei

FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER

Piratenpartei Deutschland PIRATEN

Die Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative Die PARTEI

Ab jetzt…Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für die Menschen Volksabstimmung

Ökologisch-Demokratische Partei ÖDP

Deutsche Kommunistische Partei DKP

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands MLPD

Bayernpartei BP

Die Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale SGP

Aktion Partei für Tierschutz - Das ORIGINAL TIERSCHUTZ hier!

Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz Tierschutzallianz

Bündnis C - Christen für Deutschland Bündnis C

Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit BIG

Bündnis Grundeinkommen - Die Grundeinkommensparte BGE

Demokratie DIREKT! DIE DIREKTE!

Demokratie in Europa - DiEM25 DiEM25 

DER DRITTE WEG III. Weg

Die Grauen - Für alle Generationen Die Grauen

Die Rechte - Partei für Volksabstimmung, Souveränität und Heimatschutz DIE RECHTE

Die Violetten - für spirituelle Politik DIE VIOLETTEN

Die Europäische Partei LIEBE LIEBE

Feministische Partei DIE FRAUEN DIE FRAUEN

Graue Panther Graue Panther

LKR-Bernd Lucke und die Liberal-Konservative Reformer LKR 

Menschliche Welt - für das Wohl und Glücklichsein aller MENSCHLICHE 
WELT

Neue Liberale - Die Sozialliberalen NL

Ökologische Linke ÖkoLinX

Die Partei der Humanisten Die Humanisten

PARTEI FÜR DIE TIERE DEUTSCHLAND PARTEI FÜR DIE 
TIERE

Partei für Gesundheitsforschung Gesundheitsforschung

Volt Deutschland Volt
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1.4 Zugelassene Wahlvorschläge für Sachsen-Anhalt für die Stadtratswahlen in den kreisfreien Städten und 
Kreistagswahlen in den Landkreisen Sachsen-Anhalts am 26. Mai 2019

Zugelassene Wahlvorschläge Kurzform

Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Alternative für Deutschland AfD

DIE LINKE DIE LINKE

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE

Freie Demokratische Partei FDP

FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER

Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ Tierschutzpartei

Allianz für Menschenrechte-, Tier- und Naturschutz Tierschutzallianz

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative Die PARTEI

Gartenpartei - ökologisch, sozial und ökonomisch Gartenpartei

Freie Bürger Mitteldeutschland FBM

STATT Partei DIE UNABHÄNGIGEN STATT Partei

Allianz der Bürger AdB

Bürger für Weißenfels/Landgemeinden BfW/Landgemeinden

Bürgerverein Unterharz e.V. BVU

FREIE FRAKTION ZERBST FFZ

Freie Liste FL

Freie Unabhängige Wählergemeinschaft Landkreis Börde FUWG

Freie Wählergemeinschaft Mansfeld-Südharz FWG MSH

Freie Wählergemeinschaft Endert JL FWG Endert JL

future! Magdeburg future!

Landwirte für die Region Landwirte für die Region

MitBürger für Halle MitBürger für Halle

Wählergruppe Pro Dessau-Roßlau Pro DE

Unabhängige Bürgervereinigung Teutschenthal e.V. UBV 

Wählerinitiative "Die Aschersleber Bürger" WIDAB

Wählergruppe „Alternative Liste Calbe“ ALC - Wählergruppe

Bauernverband Mansfeld-Südharz e.V. Bauernverband

Bund für Magdeburg e.V. - Freie Wählergemeinschaft BfM

Bürger für Bürger Landkreis Börde Bürger für Bürger Landkreis Börde 

Bürger unseres Kreises ohne Parteibuch e.V. BUKO e.V.

Wählergruppe Freie Fraktion Dessau-Roßlau1

Freie Wählergemeinschaft Jerichow FWG-J

Freie Wählervereinigung Burgenland e.V. FW-BLK

Hauptsache Halle Hauptsache Halle

Pro Wolfen Pro Wolfen

Pro Altmark Pro Altmark

Aktiv-Unabhängige Fraktion Landkreis Börde A.U.F.

Zeitzer Liste-Bürger Bündnis Droyßiger-Zeitzer Forst1
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Noch 1.4 Zugelassene Wahlvorschläge für Sachsen-Anhalt für die Stadtratswahlen in den kreisfreien Städten und 
Kreistagswahlen in den Landkreisen Sachsen-Anhalts am 26. Mai 2019

Zugelassene Wahlvorschläge Kurzform

Die Regionalen Mansfeld-Südharz Regionale

Freie Wählergemeinschaft Anhalt1

Ländliche Wählergemeinschaft JL LWG

Wählergruppe Neues Forum - Bürgerliste Dessau-Roßlau Forum – BL

Team Daniel Schrader - Demokratische Bürgeraktion für ein gerechtes Halle TEAM SCHRADER

Wählergemeinschaft Elbe-Saale-Winkel WG E-S-W - Wählergruppe

Bürgerliste Burgenlandkreis Bürgerliste Burgenlandkreis

Freie Bürger Saale-Wipper - Wählergruppe FB Saale-Wipper – Wählergruppe

Freie Wählergemeinschaft Muldestausee FWG Muldestausee

Kommunale Wählergemeinschaft-Börde KWG-Börde

Wählergemeinschaft Feuerwehr Mansfeld-Südharz WGF

Wählergemeinschaft Fläming WG Fläming

Wählergemeinschaft Vorharz WG Vorharz

Bürgerinitiative Anhalt-Köthen/Wählerliste Sport BI A-K/WLS

Freie Wählergemeinschaft Goldene Aue1

Unabhängige Bürgervertretung Staßfurt UBvS-Wählergruppe

Unabhängige Wählergemeinschaft Landkreis Börde UWG

Vereinte Bürgerliste für Naumburg, Bad Kösen und die angeschlossenen Gemeinden VBL 

Freie Wählergemeinschaft Anhalt-Bitterfeld FWG ABI

Freiwillige Feuerwehr Mansfelder Land1

Unabhängige Wählergemeinschaft Egeln UWGE - Wählergruppe

Wir Weißenfelser WW

Interessengemeinschaft "Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgebung" – Unabhängiges
Wählerbündnis

IG "Bürger für Köthen (Anhalt) & 
Umgebung"

Wählergemeinschaft Feuerwehr Lutherstadt Eisleben1

Einzelbewerber

1 Keine Kurzform gewünscht 
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2. Strukturdaten
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2.1 Land Sachsen-Anhalt

Gegenstand der Nachweisung Einheit
Jahr

2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 20 449 20 452 20 454
Gemeinden Anzahl 836 218 218
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 79 18 18

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 2 356 219 2 235 548 2 223 081
davon männlich Personen 1 153 749 1 095 797 1 094 876

weiblich Personen 1 202 470 1 139 751 1 128 205
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 115 109 109
Deutsche Bevölkerung Personen 2 314 050 2 175 961 2 118 663

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,1 12,1 12,5
16 - 18 % 1,2 1,4 1,6
18 - 25 % 8,3 5,1 4,7
25 - 35 % 10,8 11,6 10,6
35 - 45 % 13,3 10,9 10,7
45 - 60 % 25,2 25,2 24,5
60 - 70 % 12,9 13,6 15,5
70 und älter % 17,2 20,1 20,0

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,8 2,7 4,7

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 17 144 17 064 17 837
Gestorbene Personen 30 480 30 830 32 795
Wanderungssaldo Personen -12 360 4 269 1 919

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 1 253,1 1 126,5 1 103,6
darunter Erwerbstätige 1 000 1 082,1 1 041,6 1 027,7

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 80,1 79,6 79,4

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 556 575 579
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 41,6 46,0 46,6

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 949 882 868
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 6 489 4 254 5 156

darunter Absolventinnen Personen 3 698 2 378 2 853

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 171 293 180 163 197 902
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 11 880 15 385 15 974

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 7 222 9 752 10 367
Altersgrenze und älter Personen 4 658 5 633 5 607

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 28 529 29 677 30 992
3 bis unter 6 Jahren Personen 47 606 49 891 50 203

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 15 723 18 228 20 243

Arbeitsmarkt 5

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
am Wohnort Personen 833 885 844 176 862 674
am Arbeitsort Personen 753 982 773 625 792 591

Arbeitslose insgesamt Personen 167 688 125 559 96 960
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 13,6 10,7 8,4

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 50 48 48
Aufgestellte Betten Anzahl 16 498 16 236 15 756
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 4 622 349 4 401 590 4 268 033
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 4 144 4 878 5 283
Nichtärztliches Personal Personen 24 898 25 073 24 915
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Noch 2.1 Land Sachsen-Anhalt
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 80 667 92 416 110 624
Ambulante Pflegedienste Anzahl 511 534 613
Stationäre Pflegeheime Anzahl 438 517 633
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 27 599 31 120 34 391

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 17 137 12 513 11 268
Gewerbeabmeldungen Anzahl 16 845 14 017 12 704

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 4 219 4 232 4 349
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 2 157 2 185 2 313

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 1 173 085 1 172 781 1 174 525
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 2 441 2 374 2 384

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 1 598 1 478 1 502

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 1 445 1 480 1 469
Tätige Personen Personen 124 188 133 509 132 877
Umsatz je Tätige Person EUR 260 635 312 691 307 979

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 311 315 317
Tätige Personen Personen 15 773 16 124 15 480
Umsatz je Tätige Person EUR 132 692 131 459 140 821

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 225 253 262
Tätige Personen Personen 9 163 10 199 10 955
Umsatz je Tätige Person EUR 99 461 111 621 113 004

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 73 699 71 951 75 253
Übernachtungen Anzahl 6 743 135 7 433 263 8 135 118

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 5 402 4 000 3 797
darunter Unternehmen Anzahl 1 005 573 501

Verbraucher Anzahl 3 464 2 794 2 626

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 732 425 903 709 1 048 170
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 510 188 659 603 790 198

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 46 857 62 482 76 701

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 12 660 11 298 10 030
davon mit Personenschaden Anzahl 8 952 8 246 8 055

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 3 708 3 052 1 975
Verunglückte Personen Personen 11 526 10 613 10 535

darunter Getötete Personen 164 138 132

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2 Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Landkreise
2.2.1 Kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 245 245 245
Gemeinden Anzahl 1 1 1
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl - - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 87 764 83 061 82 111
davon männlich Personen 42 184 40 176 39 933

weiblich Personen 45 580 42 885 42 178
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 358 339 335
Deutsche Bevölkerung Personen 85 709 80 579 77 586

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 9,9 10,9 11,3
16 - 18 % 1,1 1,3 1,4
18 - 25 % 7,5 4,4 3,8
25 - 35 % 9,9 10,4 9,5
35 - 45 % 12,3 10,0 9,8
45 - 60 % 24,8 24,4 23,7
60 - 70 % 15,0 14,5 15,9
70 und älter % 19,6 24,1 24,5

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 2,3 3,0 5,5

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 595 558 647
Gestorbene Personen 1 156 1 236 1 382
Wanderungssaldo Personen -371 108 346

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 42,6 40,9 38,6
darunter Erwerbstätige 1 000 36,4 37,5 36,0

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 77,9 77,6 76,5

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 622 622 617
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 43,7 46,5 46,6

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 27 26 26
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 284 189 210

darunter Absolventinnen Personen 161 100 121

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 6 606 6 731 7 501
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 514 730 693

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 247 373 378
Altersgrenze und älter Personen 267 357 315

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 931 1 003 981
3 bis unter 6 Jahren Personen 1 637 1 669 1 676

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 653 622 666

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 30 047 29 814 30 206
am Arbeitsort Personen 34 192 33 830 33 717

Arbeitslose insgesamt Personen 6 640 4 897 3 631
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 14,6 11,6 8,8

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 3 3 3
Aufgestellte Betten Anzahl 943 947 953
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 272 438 255 154 253 033
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 251 286 319
Nichtärztliches Personal Personen 1 459 1 506 1 551
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Noch 2.1.1 Kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau 
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 2 343 2 733 4 084
Ambulante Pflegedienste Anzahl 23 29 29
Stationäre Pflegeheime Anzahl 14 19 24
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 938 1 323 1 461

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 666 440 362
Gewerbeabmeldungen Anzahl 707 743 464

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 34 42 38
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 22 30 26

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 5 854 6 418 6 219
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 28 33 31

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 16 18 16

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 58 52 54
Tätige Personen Personen 5 198 5 312 5 737
Umsatz je Tätige Person EUR 155 485  133 823 137 976

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 9 9 11
Tätige Personen Personen 503 572 504
Umsatz je Tätige Person EUR 121 571 121 260 134 046

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 11 13 11
Tätige Personen Personen 573 632 607
Umsatz je Tätige Person EUR 100 863 107 972 133 912

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 1 490 1 434 1 488
Übernachtungen Anzahl 164 633 203 546 230 970

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 204 134 134
darunter Unternehmen Anzahl 43 23 16

Verbraucher Anzahl 124 83 87

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 27 263 35 864 33 497
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 17 379 25 263 21 941

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 1 268 1 965 1 706

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 508 452 359
davon mit Personenschaden Anzahl 329 314 304

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 179 138 55
Verunglückte Personen Personen 421 372 385

darunter Getötete Personen 5 7 5

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.2 Kreisfreie Stadt Halle (Saale)
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 135 135 135
Gemeinden Anzahl 1 1 1
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl - - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 232 323 232 470 239 173
davon männlich Personen 110 209 111 326 115 771

weiblich Personen 122 114 121 144 123 402
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 1 721 1 722 1 772
Deutsche Bevölkerung Personen 223 414 220 850 217 452

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,5 12,6 13,1
16 - 18 % 1,1 1,2 1,5
18 - 25 % 9,9 8,3 7,9
25 - 35 % 13,5 14,9 14,0
35 - 45 % 12,6 11,0 11,0
45 - 60 % 21,3 20,2 19,8
60 - 70 % 13,5 12,4 13,1
70 und älter % 16,4 19,3 19,5

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 3,8 5,0 9,1

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 2 203 2 179 2 391
Gestorbene Personen 2 863 2 873 3 078
Wanderungssaldo Personen -31 1 424 1 828

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 112,4 113,3 114,4
darunter Erwerbstätige 1 000 95,5 100,4 105,5

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 73,0 76,5 73,9

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 625 617 605
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 40,0 41,9 41,2

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 74 73 74
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 809 593 726

darunter Absolventinnen Personen 447 331 411

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 18 453 19 012 21 003
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 1 542 2 012 2 317

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 833 1 115 1 270
Altersgrenze und älter Personen 709 897 1 047

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 3 152 3 251 3 545
3 bis unter 6 Jahren Personen 5 185 5 698 5 753

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 620 2 019 2 302

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 74 794 80 094 84 975
am Arbeitsort Personen 91 327 91 641 95 239

Arbeitslose insgesamt Personen 15 905 13 568 11 530
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 13,9 11,9 9,9

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 6 6 6
Aufgestellte Betten Anzahl 3 042 2 969 2 959
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 856 380 861 514 854 389
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 1 057 1 200 1 385
Nichtärztliches Personal Personen 5 425 5 675 6 068
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Noch 2.2.2 Kreisfreie Stadt Halle (Saale)
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 8 620 9 870 11 331
Ambulante Pflegedienste Anzahl 54 57 69
Stationäre Pflegeheime Anzahl 57 58 63
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 2 947 3 094 3 227

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 862 1 694 1 425
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 894 1 790 1 530

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 18 16 17
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 11 11 10

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 3 328 2 466 2 676
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 10 11 9

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 5 4 3

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 63 54 61
Tätige Personen Personen 4 040 4 216 4 368
Umsatz je Tätige Person EUR 167 882 143 593 178 722

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 21 19 18
Tätige Personen Personen 1 749 1 452 1 271
Umsatz je Tätige Person EUR 162 577 164 531 192 380

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 26 29 28
Tätige Personen Personen 1 452 1 620 1 769
Umsatz je Tätige Person EUR 118 685 125 720 118 185

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 2 371 2 692 2 869
Übernachtungen Anzahl 293 478 390 917 416 503

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 685 405 410
darunter Unternehmen Anzahl 69 52 55

Verbraucher Anzahl 468 277 254

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 63 506 78 487 83 004
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 43 524 54 287 57 695

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 3 095 4 222 4 487

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 189 1 198 1 074
davon mit Personenschaden Anzahl 929 953 892

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 260 245 182
Verunglückte Personen Personen 1 143 1 127 1 059

darunter Getötete Personen 5 2 3

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.3 Landeshauptstadt Magdeburg
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 201 201 201
Gemeinden Anzahl 1 1 1
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl - - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 230 456 232 306 238 478
davon männlich Personen 111 848 113 573 117 677

weiblich Personen 118 608 118 733 120 801
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 1 147 1 156 1 186
Deutsche Bevölkerung Personen 222 519 220 966 217 893

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,6 12,2 12,7
16 - 18 % 1,1 1,3 1,4
18 - 25 % 10,3 7,5 6,9
25 - 35 % 13,3 15,1 14,4
35 - 45 % 12,6 10,7 10,9
45 - 60 % 22,1 21,4 20,9
60 - 70 % 13,3 12,2 13,1
70 und älter % 16,8 19,6 19,8

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 3,4 4,9 8,6

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 900 2 125 2 310
Gestorbene Personen 2 669 2 824 3 003
Wanderungssaldo Personen 1 175 1 883 990

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 119,8 111,9 116,1
darunter Erwerbstätige 1 000 104,0 102,5 109,9

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 77,6 74,9 77,2

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 612 611 596
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 40,5 42,5 41,8

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 73 69 70
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 814 599 725

darunter Absolventinnen Personen 440 312 389

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 17 210 17 311 18 622
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 1 486 2 018 2 076

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 716 1 031 1 090
Altersgrenze und älter Personen 770 987 986

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 949 3 476 3 627
3 bis unter 6 Jahren Personen 4 664 5 437 5 722

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 525 1 990 2 248

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 77 423 85 694 91 149
am Arbeitsort Personen 103 811 105 113 109 018

Arbeitslose insgesamt Personen 16 080 13 726 11 419
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 13,5 11,4 9,3

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 6 6 6
Aufgestellte Betten Anzahl 2 304 2 337 2 362
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 698 895 706 991 699 856
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 843 1 033 1 016
Nichtärztliches Personal Personen 4 473 5 524 5 005
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Noch 2.2.3 Landeshauptstadt Magdeburg
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 6 033 7 112 9 164
Ambulante Pflegedienste Anzahl 34 36 43
Stationäre Pflegeheime Anzahl 30 33 50
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 2 836 3 039 3 641

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 2 270 1 874 1 615
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 998 1 705 1 732

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 21 23 21
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 15 16 14

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 4 989 5 377 5 392
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 10 9 8

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 4 6 2

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 82 81 77
Tätige Personen Personen 7 044 8 208 7 880
Umsatz je Tätige Person EUR 179 793 173 740 175 895

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 36 31 36
Tätige Personen Personen 2 429 1 809 1 856
Umsatz je Tätige Person EUR 134 961 138 790 144 762

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 25 34 42
Tätige Personen Personen 1 025 1 307 1 504
Umsatz je Tätige Person EUR 138 111 139 578 130 663

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 5 080 4 813 5 359
Übernachtungen Anzahl 508 331 569 792 666 037

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 586 423 427
darunter Unternehmen Anzahl 141 78 56

Verbraucher Anzahl 377 262 270

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 105 181 118 535 139 561
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 78 225 87 715 108 253

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 5 563 6 822 8 420

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 496 1 255 1 219
davon mit Personenschaden Anzahl 1 156 1 004 1 026

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 340 251 193
Verunglückte Personen Personen 1 365 1 250 1 243

darunter Getötete Personen 7 5 6

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.4 Landkreis Altmarkkreis Salzwedel
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 2 293 2 293 2 293
Gemeinden Anzahl 91 13 13
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 5 1 1

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 90 471 86 071 84 457
davon männlich Personen 45 278 42 955 42 152

weiblich Personen 45 193 43 116 42 305
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 39 38 37
Deutsche Bevölkerung Personen 89 409 84 097 81 454

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 12,4 13,1 13,4
16 - 18 % 1,4 1,7 1,7
18 - 25 % 8,3 4,8 4,4
25 - 35 % 10,5 11,2 10,1
35 - 45 % 13,7 10,9 10,8
45 - 60 % 26,5 27,5 26,5
60 - 70 % 11,0 12,6 15,3
70 und älter % 16,1 18,2 17,7

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,2 2,3 3,6

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 662 724 661
Gestorbene Personen 1 115 1 131 1 192
Wanderungssaldo Personen -998 153 -247

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 49,6 48,8 44,0
darunter Erwerbstätige 1 000 45,1 44,5 42,4

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 79,9 81,3 79,6

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 510 529 541
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 45,7 49,1 50,5

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 45 45 43
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 281 179 226

darunter Absolventinnen Personen 162 102 131

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 6 442 6 892 7 679
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 457 513 531

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 258 336 350
Altersgrenze und älter Personen 199 177 181

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 1 104 1 142 1 193
3 bis unter 6 Jahren Personen 1 947 2 017 2 029

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 669 774 863

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 35 208 35 860 35 629
am Arbeitsort Personen 26 416 27 343 27 258

Arbeitslose insgesamt Personen 6 356 4 143 3 616
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 12,6 8,7 7,8

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 1 1 1
Aufgestellte Betten Anzahl 418 430 419
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 106 555 100 791 101 306
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 94 104 122
Nichtärztliches Personal Personen 481 514 580
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Noch 2.2.4 Landkreis Altmarkkreis Salzwedel
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 2 569 2 962 3 600
Ambulante Pflegedienste Anzahl 12 13 16
Stationäre Pflegeheime Anzahl 16 18 23
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 035 1 077 1 193

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 579 384 382
Gewerbeabmeldungen Anzahl 574 471 374

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 493 499 504
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 254 261 268

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 126 586 126 519 125 531
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 369 351 344

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 270 253 245

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 60 63 63
Tätige Personen Personen 5 336 5 531 4 746
Umsatz je Tätige Person EUR 151 964 185 595 195 515

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 16 16 16
Tätige Personen Personen 578 601 560
Umsatz je Tätige Person EUR 117 961 140 724 134 953

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 6 4 7
Tätige Personen Personen 130 81 173
Umsatz je Tätige Person EUR 79 510 116 593 117 461

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 4 288 4 506 3 967
Übernachtungen Anzahl 304 608 343 985 342 674

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 172 123 87
darunter Unternehmen Anzahl 26 22 10

Verbraucher Anzahl 108 80 64

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 29 802 35 327 31 301
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 21 229 25 882 21 141

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 2 134 2 614 2 099

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 564 516 410
davon mit Personenschaden Anzahl 344 309 294

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 220 207 116
Verunglückte Personen Personen 468 392 376

darunter Getötete Personen 12 14 4

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.5 Landkreis Anhalt-Bitterfeld
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 453 1 454 1 454
Gemeinden Anzahl 82 10 10
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 6 - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 179 263 165 076 161 264
davon männlich Personen 87 519 80 808 79 166

weiblich Personen 91 744 84 268 82 098
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 123 114 111
Deutsche Bevölkerung Personen 176 511 161 371 155 605

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,7 11,6 12,0
16 - 18 % 1,2 1,4 1,6
18 - 25 % 8,0 4,3 3,8
25 - 35 % 10,3 10,7 9,7
35 - 45 % 13,2 10,9 10,6
45 - 60 % 26,0 26,2 25,4
60 - 70 % 13,1 14,0 16,3
70 und älter % 17,6 20,9 20,6

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,5 2,2 3,5

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 212 1 167 1 251
Gestorbene Personen 2 516 2 452 2 665
Wanderungssaldo Personen -1 464 -510 -454

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 96,7 89,1 84,1
darunter Erwerbstätige 1 000 80,6 81,9 74,2

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 78,6 83,7 81,0

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 542 576 588
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 40,6 46,2 47,4

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 67 62 60
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 489 291 338

darunter Absolventinnen Personen 309 176 185

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 13 030 13 461 14 650
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 840 1 055 1 020

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 542 679 696
Altersgrenze und älter Personen 298 376 324

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 021 2 006 2 118
3 bis unter 6 Jahren Personen 3 321 3 465 3 313

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 052 1 209 1 299

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 64 039 62 515 62 495
am Arbeitsort Personen 55 521 55 791 56 029

Arbeitslose insgesamt Personen 13 399 9 608 6 790
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 14,0 10,8 8,1

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 3 3 3
Aufgestellte Betten Anzahl 929 890 794
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 234 465 215 428 197 379
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 181 208 233
Nichtärztliches Personal Personen 1 126 978 925
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Noch 2.2.5 Landkreis Anhalt-Bitterfeld
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 6 639 7 168 8 634
Ambulante Pflegedienste Anzahl 45 48 52
Stationäre Pflegeheime Anzahl 31 38 48
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 889 2 104 2 403

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 250 846 847
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 282 1 011 956

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 302 297 311
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 159 155 167

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 88 619 88 941 89 651
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 167 149 153

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 94 77 78

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 151 154 150
Tätige Personen Personen 15 877 14 892 14 117
Umsatz je Tätige Person EUR 205 309 288 673 278 392

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 16 20 22
Tätige Personen Personen 611 681 686
Umsatz je Tätige Person EUR 139 349 107 077 116 825

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 8 14 9
Tätige Personen Personen 291 397 318
Umsatz je Tätige Person EUR 83 568 99 179 99 685

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 3 135 3 002 3 688
Übernachtungen Anzahl 203 502 195 200 223 493

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 376 258 278
darunter Unternehmen Anzahl 71 45 37

Verbraucher Anzahl 208 168 195

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 55 588 72 758 86 240
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 38 929 53 984 66 401

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 3 685 4 992 6 098

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 026 922 849
davon mit Personenschaden Anzahl 738 643 629

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 288 279 220
Verunglückte Personen Personen 982 877 856

darunter Getötete Personen 23 6 20

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.6 Landkreis Börde
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 2 367 2 367 2 367
Gemeinden Anzahl 111 34 34
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 8 4 4

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 180 702 172 829 172 619
davon männlich Personen 90 054 86 109 86 111

weiblich Personen 90 648 86 720 86 508
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 76 73 73
Deutsche Bevölkerung Personen 178 828 169 764 167 229

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 12,0 13,1 13,6
16 - 18 % 1,3 1,5 1,7
18 - 25 % 8,0 4,4 4,1
25 - 35 % 10,9 11,3 10,2
35 - 45 % 14,6 12,0 11,7
45 - 60 % 26,9 27,3 26,3
60 - 70 % 11,4 13,3 15,6
70 und älter % 14,9 17,0 16,7

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,0 1,8 3,1

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 308 1 315 1 350
Gestorbene Personen 2 207 2 080 2 235
Wanderungssaldo Personen -1 272 626 538

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 112,6 95,0 89,8
darunter Erwerbstätige 1 000 103,2 89,4 86,9

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 88,0 84,4 80,5

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 516 525 531
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 43,1 47,5 48,3

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 91 85 83
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 455 283 414

darunter Absolventinnen Personen 248 162 219

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 11 382 12 284 13 733
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 683 893 959

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 439 599 650
Altersgrenze und älter Personen 244 294 309

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 433 2 580 2 614
3 bis unter 6 Jahren Personen 3 942 4 101 4 347

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 356 1 562 1 729

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 74 116 73 265 74 238
am Arbeitsort Personen 53 442 58 240 60 257

Arbeitslose insgesamt Personen 10 129 7 574 5 666
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 9,8 7,8 5,9

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 4 3 3
Aufgestellte Betten Anzahl 796 641 592
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 223 233 167 291 162 926
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 140 149 185
Nichtärztliches Personal Personen 1 039 696 539
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Noch 2.2.6 Landkreis Börde
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 5 206 6 246 7 594
Ambulante Pflegedienste Anzahl 31 32 37
Stationäre Pflegeheime Anzahl 35 38 47
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 2 063 2 259 2 503

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 217 930 834
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 242 973 830

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 553 557 565
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 257 272 279

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 151 741 149 537 150 981
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 276 266 274

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 175 148 158

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 131 136 145
Tätige Personen Personen 13 011 14 896 15 945
Umsatz je Tätige Person EUR 254 775 267 770 250 549

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 20 21 19
Tätige Personen Personen 798 793 627
Umsatz je Tätige Person EUR 163 518 144 027 146 688

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 21 18 18
Tätige Personen Personen 666 715 763
Umsatz je Tätige Person EUR 76 218 93 335 91 823

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 5 512 5 509 5 189
Übernachtungen Anzahl 407 753 429 338 453 162

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 393 281 299
darunter Unternehmen Anzahl 101 42 41

Verbraucher Anzahl 263 200 208

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 69 222 80 932 81 403
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 51 222 61 396 60 671

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 5 334 6 127 6 091

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 028 926 769
davon mit Personenschaden Anzahl 734 651 625

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 294 275 144
Verunglückte Personen Personen 988 855 855

darunter Getötete Personen 14 12 16

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.



32

2.2.7 Burgenlandkreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 414 1 414 1 414
Gemeinden Anzahl 88 33 33
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 8 4 4

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 196 422 184 055 181 968
davon männlich Personen 96 373 90 751 90 410

weiblich Personen 100 049 93 304 91 558
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 139 130 129
Deutsche Bevölkerung Personen 193 418 178 616 172 645

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,7 11,8 12,2
16 - 18 % 1,2 1,4 1,5
18 - 25 % 7,8 4,1 3,7
25 - 35 % 10,1 10,6 9,6
35 - 45 % 12,9 10,4 10,3
45 - 60 % 25,7 26,2 25,2
60 - 70 % 12,8 13,8 16,2
70 und älter % 18,8 21,7 21,4

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,5 3,0 5,1

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 323 1 313 1 297
Gestorbene Personen 2 764 2 682 2 919
Wanderungssaldo Personen -1 332 446 462

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 98,5 91,1 82,5
darunter Erwerbstätige 1 000 81,2 82,7 74,1

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 80,2 78,8 76,6

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 570 575 582
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 42,2 45,7 46,4

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 84 78 76
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 549 354 440

darunter Absolventinnen Personen 294 203 235

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 14 733 15 453 16 936
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 962 1 181 1 195

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 626 813 849
Altersgrenze und älter Personen 336 368 346

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 226 2 342 2 529
3 bis unter 6 Jahren Personen 3 946 4 028 3 977

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 364 1 548 1 674

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 67 781 69 295 71 986
am Arbeitsort Personen 53 248 55 395 58 787

Arbeitslose insgesamt Personen 15 657 10 703 7 652
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 15,3 11,1 8,1

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 2 2 2
Aufgestellte Betten Anzahl 1 075 1 076 1 122
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl . . .
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen . . .
Nichtärztliches Personal Personen . . .
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Noch 2.2.7 Burgenlandkreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 7 836 8 924 10 585
Ambulante Pflegedienste Anzahl 49 48 63
Stationäre Pflegeheime Anzahl 42 48 54
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 2 626 2 800 3 024

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 348 924 856
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 354 1 032 1 002

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 392 387 417
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 244 245 271

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 92 718 92 900 93 584
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 210 205 220

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 137 125 139

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 105 102 103
Tätige Personen Personen 9 549 10 268 10 486
Umsatz je Tätige Person EUR 360 552 467 586 489 620

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 25 27 29
Tätige Personen Personen 1 121 1 309 1 362
Umsatz je Tätige Person EUR 135 766 119 481 136 158

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 11 17 17
Tätige Personen Personen 474 710 745
Umsatz je Tätige Person EUR 112 463 105 230 107 372

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 6 008 6 016 6 482
Übernachtungen Anzahl 623 239 649 533 696 569

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 357 237 184
darunter Unternehmen Anzahl 65 35 44

Verbraucher Anzahl 199 163 114

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 68 430 66 340 115 805
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 51 991 48 111 96 840

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 5 935 5 378 12 650

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 081 969 937
davon mit Personenschaden Anzahl 713 681 659

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 368 288 278
Verunglückte Personen Personen 948 942 915

darunter Getötete Personen 18 12 12

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.8 Landkreis Harz
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 2 104 2 105 2 105
Gemeinden Anzahl 62 20 20
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 9 1 1

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 234 690 219 618 216 299
davon männlich Personen 114 665 107 183 106 135

weiblich Personen 120 025 112 435 110 164
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 112 104 103
Deutsche Bevölkerung Personen 231 942 215 730 209 811

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,1 11,9 12,1
16 - 18 % 1,3 1,5 1,6
18 - 25 % 7,8 4,5 4,2
25 - 35 % 10,2 10,7 9,7
35 - 45 % 13,2 10,8 10,5
45 - 60 % 25,4 25,7 25,0
60 - 70 % 13,3 14,3 16,1
70 und älter % 17,7 20,7 20,7

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,2 1,8 3,0

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 617 1 555 1 594
Gestorbene Personen 3 215 3 362 3 411
Wanderungssaldo Personen -1 366 368 -1 517

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 129,0 112,0 111,9
darunter Erwerbstätige 1 000 111,7 105,2 104,8

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 82,3 79,2 84,0

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 543 580 592
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 41,7 47,5 48,7

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 101 95 94
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 671 426 528

darunter Absolventinnen Personen 375 246 286

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 17 098 18 062 19 984
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 982 1 273 1 307

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 570 841 896
Altersgrenze und älter Personen 412 432 411

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 686 2 790 2 863
3 bis unter 6 Jahren Personen 4 737 4 691 4 632

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 606 1 750 1 934

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 84 198 83 813 84 771
am Arbeitsort Personen 69 231 71 454 73 376

Arbeitslose insgesamt Personen 16 091 9 602 7 023
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 13,0 8,3 6,4

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 6 5 5
Aufgestellte Betten Anzahl 1 691 1 642 1 511
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 467 527 429 561 403 768
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 340 408 453
Nichtärztliches Personal Personen 2 384 2 178 2 302
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Noch 2.2.8 Landkreis Harz
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 9 483 11 323 12 766
Ambulante Pflegedienste Anzahl 52 56 63
Stationäre Pflegeheime Anzahl 54 69 87
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 3 358 3 906 4 354

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 522 1 170 988
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 582 1 244 1 189

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 344 355 353
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 160 169 168

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 102 900 103 588 103 432
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 171 172 161

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 99 101 92

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 160 167 167
Tätige Personen Personen 13 010 14 582 14 781
Umsatz je Tätige Person EUR 156 284 181 021 188 787

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 32 31 30
Tätige Personen Personen 1 554 1 350 1 310
Umsatz je Tätige Person EUR 111 476 114 484 120 526

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 21 27 32
Tätige Personen Personen 843 1 021 1 232
Umsatz je Tätige Person EUR 84 682 96 143 96 411

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 20 698 19 858 21 204
Übernachtungen Anzahl 2 316 055 2 500 403 2 637 925

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 523 538 510
darunter Unternehmen Anzahl 120 55 45

Verbraucher Anzahl 346 427 402

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 53 764 79 180 88 062
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 31 252 55 424 62 852

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 2 749 4 784 5 499

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 162 1 019 811
davon mit Personenschaden Anzahl 819 793 701

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 343 226 110
Verunglückte Personen Personen 1 061 1 018 876

darunter Getötete Personen 14 15 7

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.9 Landkreis Jerichower Land
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 577 1 577 1 577
Gemeinden Anzahl 35 8 8
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 3 - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 97 355 91 359 90 465
davon männlich Personen 48 369 45 439 45 071

weiblich Personen 48 986 45 920 45 394
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 62 58 57
Deutsche Bevölkerung Personen 96 328 89 735 87 363

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,5 12,4 12,8
16 - 18 % 1,3 1,5 1,7
18 - 25 % 7,8 4,2 3,9
25 - 35 % 10,4 10,4 9,3
35 - 45 % 13,6 11,3 10,9
45 - 60 % 26,9 27,6 26,6
60 - 70 % 12,1 13,3 15,8
70 und älter % 16,5 19,2 19,0

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,1 1,8 3,4

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 655 666 730
Gestorbene Personen 1 261 1 243 1 328
Wanderungssaldo Personen -164 225 -255

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 55,0 49,5 44,3
darunter Erwerbstätige 1 000 47,3 46,6 43,6

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 81,7 81,4 82,2

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 526 552 560
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 43,1 48,7 49,8

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 36 35 34
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 186 123 152

darunter Absolventinnen Personen 120 69 86

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 5 897 6 649 7 274
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 430 490 506

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 297 367 386
Altersgrenze und älter Personen 133 123 120

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 1 286 1 276 1 338
3 bis unter 6 Jahren Personen 1 979 2 021 2 105

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 660 731 816

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 35 938 35 478 35 787
am Arbeitsort Personen 27 208 27 731 27 562

Arbeitslose insgesamt Personen 6 091 4 794 3 729
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 11,6 9,8 7,8

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 4 4 4
Aufgestellte Betten Anzahl 739 756 748
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 198 358 184 392 177 003
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 125 161 169
Nichtärztliches Personal Personen 757 808 790
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Noch 2.2.9 Landkreis Jerichower Land
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 3 353 3 984 4 441
Ambulante Pflegedienste Anzahl 18 19 19
Stationäre Pflegeheime Anzahl 21 28 29
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 355 1 571 1 604

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 679 530 489
Gewerbeabmeldungen Anzahl 637 612 541

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 326 309 336
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 175 160 190

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 83 933 83 839 84 032
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 205 178 196

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 133 112 111

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 73 79 76
Tätige Personen Personen 4 798 5 080 4 931
Umsatz je Tätige Person EUR 236 628 250 996 246 445

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 16 16 17
Tätige Personen Personen 1 042 1 589 1 162
Umsatz je Tätige Person EUR 87 843 145 424 136 359

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 7 6 7
Tätige Personen Personen 232 199 241
Umsatz je Tätige Person EUR 104 626 137 757 123 260

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 2 620 2 620 2 521
Übernachtungen Anzahl 129 030 146 926 142 842

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 253 203 198
darunter Unternehmen Anzahl 49 40 34

Verbraucher Anzahl 170 139 126

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 25 075 30 558 33 164
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 16 789 21 862 23 245

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 1 609 2 263 2 215

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 485 428 415
davon mit Personenschaden Anzahl 358 298 326

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 127 130 89
Verunglückte Personen Personen 479 409 435

darunter Getötete Personen 8 13 7

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.10 Landkreis Mansfeld-Südharz
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 449 1 449 1 449
Gemeinden Anzahl 84 22 22
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 9 2 2

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 152 523 142 054 138 013
davon männlich Personen 75 081 69 899 67 923

weiblich Personen 77 442 72 155 70 090
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 105 98 95
Deutsche Bevölkerung Personen 150 932 139 547 134 077

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,4 11,3 11,6
16 - 18 % 1,3 1,4 1,5
18 - 25 % 7,3 4,2 3,7
25 - 35 % 9,8 10,1 9,1
35 - 45 % 12,8 10,6 10,2
45 - 60 % 26,1 26,0 25,1
60 - 70 % 13,6 14,8 16,9
70 und älter % 18,6 21,7 21,8

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,0 1,8 2,9

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 946 957 891
Gestorbene Personen 2 108 2 112 2 227
Wanderungssaldo Personen -1 570 -42 -420

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 77,7 68,4 64,4
darunter Erwerbstätige 1 000 66,3 58,3 58,5

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 77,8 79,9 80,2

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 536 556 571
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 41,2 45,9 47,4

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 64 57 54
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 332 225 215

darunter Absolventinnen Personen 196 129 127

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 13 178 14 028 15 087
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 840 1 099 1 123

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 594 800 847
Altersgrenze und älter Personen 246 299 276

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 1 618 1 648 1 670
3 bis unter 6 Jahren Personen 2 792 2 885 2 915

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 853 1 019 1 150

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 50 668 50 102 50 578
am Arbeitsort Personen 40 396 40 941 41 668

Arbeitslose insgesamt Personen 13 602 9 874 7 716
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 17,3 13,8 11,1

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 2 1 1
Aufgestellte Betten Anzahl 793 780 774
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 208 797 205 643 192 180
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 143 193 210
Nichtärztliches Personal Personen 1 128 886 929
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Noch 2.2.10 Landkreis Mansfeld-Südharz
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 6 416 7 178 8 441
Ambulante Pflegedienste Anzahl 40 44 45
Stationäre Pflegeheime Anzahl 29 37 44
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 613 1 940 2 192

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 069 615 635
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 026 803 725

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 263 264 288
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 139 142 166

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 74 108 74 794 72 557
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 135 144 156

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 76 68 89

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 84 88 90
Tätige Personen Personen 6 503 8 150 8 079
Umsatz je Tätige Person EUR 224 146 247 961 283 370

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 22 21 16
Tätige Personen Personen 1 152 1 193 1 092
Umsatz je Tätige Person EUR 66 282 67 055 69 969

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 12 10 10
Tätige Personen Personen 417 286 308
Umsatz je Tätige Person EUR 70 861 89 774 92 106

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 3 852 3 756 3 751
Übernachtungen Anzahl 307 217 322 194 372 227

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 382 262 271
darunter Unternehmen Anzahl 61 31 41

Verbraucher Anzahl 250 188 184

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 29 086 42 244 40 670
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 15 754 27 527 25 237

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 1 526 2 728 2 388

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 775 656 607
davon mit Personenschaden Anzahl 539 454 459

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 236 202 148
Verunglückte Personen Personen 738 619 652

darunter Getötete Personen 15 12 9

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.11 Landkreis Saalekreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 433 1 434 1 434
Gemeinden Anzahl 62 20 20
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 11 1 1

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 199 025 186 510 185 494
davon männlich Personen 98 447 92 060 91 867

weiblich Personen 100 578 94 450 93 627
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 139 130 129
Deutsche Bevölkerung Personen 196 132 182 720 178 996

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,5 12,6 13,2
16 - 18 % 1,2 1,5 1,6
18 - 25 % 7,9 4,4 4,1
25 - 35 % 10,7 10,8 9,8
35 - 45 % 14,1 11,7 11,4
45 - 60 % 26,1 26,2 25,5
60 - 70 % 12,7 14,1 16,0
70 und älter % 15,8 18,6 18,4

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,5 2,0 3,5

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 497 1 373 1 466
Gestorbene Personen 2 271 2 414 2 559
Wanderungssaldo Personen -1 478 -139 633

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 106,8 98,7 94,8
darunter Erwerbstätige 1 000 95,0 92,0 90,5

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 79,3 80,4 81,5

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 489 540 546
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 38,9 45,9 46,7

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 78 71 70
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 353 279 328

darunter Absolventinnen Personen 204 146 184

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 13 752 14 915 16 546
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 716 1 043 1 080

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 474 702 762
Altersgrenze und älter Personen 242 341 318

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 485 2 555 2 614
3 bis unter 6 Jahren Personen 4 151 4 401 4 274

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 190 1 464 1 613

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 74 941 75 563 76 442
am Arbeitsort Personen 63 325 67 622 68 765

Arbeitslose insgesamt Personen 13 469 9 741 7 597
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 12,6 9,5 7,6

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 1 1 1
Aufgestellte Betten Anzahl 652 649 634
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl . . .
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen . . .
Nichtärztliches Personal Personen . . .
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Noch 2.2.11 Landkreis Saalekreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 6 611 7 586 8 434
Ambulante Pflegedienste Anzahl 52 58 63
Stationäre Pflegeheime Anzahl 20 27 36
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 328 1 593 1 813

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 548 955 927
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 478 1 230 1 033

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 297 292 307
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 139 132 148

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 99 260 100 232 101 568
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 134 130 130

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 70 65 69

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 160 176 168
Tätige Personen Personen 13 265 13 670 13 322
Umsatz je Tätige Person EUR 600 832 826 293 737 379

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 34 37 38
Tätige Personen Personen 1 464 1 694 1 772
Umsatz je Tätige Person EUR 173 792 137 413 136 337

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 36 35 37
Tätige Personen Personen 1 676 1 654 1 737
Umsatz je Tätige Person EUR 87 645 95 460 103 775

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 4 309 4 423 4 383
Übernachtungen Anzahl 293 579 405 854 471 608

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 443 351 296
darunter Unternehmen Anzahl 69 49 46

Verbraucher Anzahl 260 243 199

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 78 431 105 908 140 501
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 59 421 85 244 118 510

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 6 121 9 621 13 234

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 1 032 984 965
davon mit Personenschaden Anzahl 654 682 685

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 378 302 280
Verunglückte Personen Personen 849 920 971

darunter Getötete Personen 4 12 14

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.12 Salzlandkreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 426 1 427 1 427
Gemeinden Anzahl 53 21 21
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 7 2 2

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 212 605 196 750 192 739
davon männlich Personen 104 015 95 868 94 262

weiblich Personen 108 590 100 882 98 477
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 149 138 135
Deutsche Bevölkerung Personen 209 840 193 364 186 786

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,8 11,8 12,1
16 - 18 % 1,3 1,4 1,6
18 - 25 % 7,8 4,5 4,3
25 - 35 % 10,0 10,7 9,7
35 - 45 % 13,4 10,7 10,3
45 - 60 % 25,4 26,0 25,4
60 - 70 % 13,4 13,9 15,9
70 und älter % 18,0 21,0 20,8

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,3 1,7 3,1

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 1 395 1 420 1 439
Gestorbene Personen 2 989 3 020 3 287
Wanderungssaldo Personen -1 393 -415 11

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 113,0 98,8 95,2
darunter Erwerbstätige 1 000 95,9 89,7 88,6

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 82,3 80,8 79,8

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 573 591 601
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 41,9 46,5 47,6

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 93 82 82
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 518 307 286

darunter Absolventinnen Personen 309 183 170

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 15 047 15 735 17 595
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 1 146 1 500 1 562

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 776 1 054 1 103
Altersgrenze und älter Personen 370 446 459

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 2 633 2 572 2 707
3 bis unter 6 Jahren Personen 4 133 4 237 4 272

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 1 420 1 601 1 807

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 72 283 71 281 72 190
am Arbeitsort Personen 60 246 61 736 62 808

Arbeitslose insgesamt Personen 14 478 12 353 9 497
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 13,7 12,0 9,8

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 6 6 6
Aufgestellte Betten Anzahl 1 501 1 464 1 312
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 413 073 366 439 350 096
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 273 294 292
Nichtärztliches Personal Personen 2 209 1 952 1 668
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Noch 2.2.12 Salzlandkreis
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 7 058 7 602 9 359
Ambulante Pflegedienste Anzahl 47 45 54
Stationäre Pflegeheime Anzahl 53 59 72
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 2 975 3 249 3 534

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 335 985 794
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 364 1 061 965

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 285 293 299
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 112 120 129

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 99 670 101 537 100 612
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 112 114 119

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 58 56 60

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 157 158 155
Tätige Personen Personen 13 299 14 501 14 321
Umsatz je Tätige Person EUR 200 889 255 429 274 007

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 30 25 27
Tätige Personen Personen 1 187 1 220 1 358
Umsatz je Tätige Person EUR 169 404 136 141 169 274

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 15 17 14
Tätige Personen Personen 354 403 365
Umsatz je Tätige Person EUR 81 392 92 337 101 203

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 4 249 3 867 3 955
Übernachtungen Anzahl 372 594 397 907 418 148

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 505 426 367
darunter Unternehmen Anzahl 90 51 32

Verbraucher Anzahl 377 319 287

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 54 735 68 786 84 952
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 35 976 49 071 63 277

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 3 457 4 694 5 614

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 970 794 663
davon mit Personenschaden Anzahl 687 591 606

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 283 203 57
Verunglückte Personen Personen 903 768 802

darunter Getötete Personen 17 8 7

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.13 Landkreis Stendal
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 2 423 2 423 2 423
Gemeinden Anzahl 110 25 25
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 7 3 3

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 123 674 114 668 113 186
davon männlich Personen 61 348 56 502 55 930

weiblich Personen 62 326 58 166 57 256
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 51 47 47
Deutsche Bevölkerung Personen 121 710 112 291 109 050

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 11,9 12,4 12,6
16 - 18 % 1,5 1,6 1,7
18 - 25 % 8,4 4,9 4,4
25 - 35 % 10,0 10,9 10,3
35 - 45 % 13,6 10,5 10,0
45 - 60 % 26,7 27,6 26,4
60 - 70 % 11,8 13,3 15,9
70 und älter % 16,0 18,8 18,6

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,6 2,1 3,7

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 922 848 901
Gestorbene Personen 1 504 1 545 1 644
Wanderungssaldo Personen -1 177 -120 -328

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 66,9 60,1 59,6
darunter Erwerbstätige 1 000 56,6 51,7 51,7

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 84,1 82,9 80,0

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 537 570 582
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 43,4 49,1 50,3

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 60 49 49
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 432 254 307

darunter Absolventinnen Personen 242 136 168

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 8 649 9 160 10 091
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 660 798 825

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 461 559 577
Altersgrenze und älter Personen 199 239 248

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 1 449 1 378 1 459
3 bis unter 6 Jahren Personen 2 546 2 520 2 474

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 824 886 988

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 43 227 41 582 41 994
am Arbeitsort Personen 36 136 35 658 35 863

Arbeitslose insgesamt Personen 10 584 7 813 5 850
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 16,2 12,9 10,1

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 3 4 4
Aufgestellte Betten Anzahl 943 1 034 1 001
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 271 741 275 498 260 335
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 177 220 215
Nichtärztliches Personal Personen 1 193 1 253 1 222
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Noch 2.2.13 Landkreis Stendal
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 3 872 4 390 5 366
Ambulante Pflegedienste Anzahl 21 18 28
Stationäre Pflegeheime Anzahl 19 25 31
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 275 1 658 1 785

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 709 529 514
Gewerbeabmeldungen Anzahl 701 536 619

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 609 621 590
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 305 310 291

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 149 321 148 042 148 390
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 420 425 383

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 334 329 304

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 52 52 51
Tätige Personen Personen 4 903 4 987 5 107
Umsatz je Tätige Person EUR 191 466 247 179 280 073

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 16 19 16
Tätige Personen Personen 924 1 041 1 024
Umsatz je Tätige Person EUR 129 306 144 411 168 088

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 8 12 14
Tätige Personen Personen 483 558 573
Umsatz je Tätige Person EUR 86 751 118 157 113 255

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 3 511 2 880 3 302
Übernachtungen Anzahl 230 940 235 350 251 153

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 236 159 167
darunter Unternehmen Anzahl 40 30 26

Verbraucher Anzahl 154 112 120

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 27 051 33 517 37 913
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 15 781 22 329 25 777

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 1 450 2 204 2 486

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 603 485 401
davon mit Personenschaden Anzahl 419 354 366

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 184 131 35
Verunglückte Personen Personen 517 409 483

darunter Getötete Personen 11 10 10

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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2.2.14 Landkreis Wittenberg
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Gebiet

Fläche km² 1 930 1 930 1 930
Gemeinden Anzahl 55 9 9
Verbandsgemeinden/Verwaltungsgemeinschaften Anzahl 6 - -

Bevölkerung 1

Gesamtbevölkerung Personen 138 946 128 721 126 815
davon männlich Personen 68 359 63 148 62 468

weiblich Personen 70 587 65 573 64 347
Bevölkerungsdichte Pers. je km² 72 67 66
Deutsche Bevölkerung Personen 137 358 126 331 122 716

darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren (Anteil)
unter 16 % 10,6 11,6 11,9
16 - 18 % 1,3 1,4 1,6
18 - 25 % 7,8 4,2 3,8
25 - 35 % 9,7 10,1 9,3
35 - 45 % 13,4 10,6 10,0
45 - 60 % 26,4 26,6 25,7
60 - 70 % 13,1 14,2 16,5
70 und älter % 17,8 21,3 21,2

Ausländische Bevölkerung (Anteil) % 1,1 1,9 3,2

Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene Personen 909 864 909
Gestorbene Personen 1 842 1 856 1 865
Wanderungssaldo Personen -919 262 332

Mikrozensus

Erwerbspersonen 1 000 72,5 64,5 63,9
darunter Erwerbstätige 1 000 63,5 59,2 61,0

Erwerbsquote der 15 bis unter 65-Jährigen % 81,1 77,1 82,1

Wohnungsbestand 2

Wohnungen je 1 000 Einwohner/-innen Anzahl 532 561 569
Durchschnittliche Wohnfläche je Einwohner/-innen m² 42,6 47,3 48,3

Allgemeinbildende Schulen

Schulen Anzahl 56 55 53
Absolventen/-innen mit allgemeiner Hochschulreife Personen 316 152 261

darunter Absolventinnen Personen 191 83 141

Soziales

Schwerbehinderte Menschen 3 Personen 9 816 10 470 11 201
Empfänger/-innen von Grundsicherung Personen 617 746 722

18 Jahre bis unter die Altersgrenze Personen 384 450 463
Altersgrenze und älter Personen 233 296 259

Kinder in Tageseinrichtungen u. in Kindertagespflege 4

unter 3 Jahren Personen 1 556 1 658 1 734
3 bis unter 6 Jahren Personen 2 626 2 721 2 714

Tätiges Personal in Tageseinrichtungen für Kinder 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege Personen 931 1 053 1 154

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
Arbeitsmarkt 5

am Wohnort Personen 49 222 49 820 50 234
am Arbeitsort Personen 39 483 41 130 42 244

Arbeitslose insgesamt Personen 9 209 7 165 5 244
Arbeitslosenquote 6 insgesamt % 12,6 10,5 7,9

Gesundheitswesen

Krankenhäuser Anzahl 3 3 3
Aufgestellte Betten Anzahl 672 621 575
Berechnungs- und Belegungstage Anzahl 194 662 174 276 167 780
Hauptamtliche Ärzte/-innen Personen 158 183 181
Nichtärztliches Personal Personen 972 894 940
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Noch 2.2.14 Landkreis Wittenberg
 

Gegenstand der Nachweisung Einheit Jahr
2009 2014 2017

Pflege 7

Pflegebedürftige Personen 4 628 5 338 6 825
Ambulante Pflegedienste Anzahl 33 31 32
Stationäre Pflegeheime Anzahl 17 20 25
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeheimen Anzahl 1 361 1 507 1 657

Gewerbemeldungen 8

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 083 637 600
Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 006 806 744

Landwirtschaft 9

Landwirtschaftliche Betriebe Anzahl 282 277 303
darunter mit unter 100 ha landw. genutzter Flächen Anzahl 165 166 186

Landwirtschaftliche Fläche Hektar 90 058 88 590 89 900
Betriebe mit Viehhaltung Anzahl 194 188 200

darunter Betriebe mit Rindern Anzahl 127 116 136

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden 10

Betriebe Anzahl 109 118 109
Tätige Personen Personen 8 355 9 216 9 057
Umsatz je Tätige Person EUR 308 781 295 334 276 598

Bauhauptgewerbe

Betriebe Anzahl 18 23 22
Tätige Personen Personen 661 821 895
Umsatz je Tätige Person EUR 102 147 142 960 144 904

Ausbaugewerbe

Betriebe Anzahl 19 18 17
Tätige Personen Personen 549 618 622
Umsatz je Tätige Person EUR 105 895 131 938 144 814

Tourismus

Angebotene Schlafgelegenheiten Anzahl 6 576 6 575 7 095
Übernachtungen Anzahl 588 176 642 318 811 807

Insolvenzverfahren

Insgesamt Anzahl 287 200 169
darunter Unternehmen Anzahl 60 20 18

Verbraucher Anzahl 160 133 116

Realsteuervergleich

Realsteueristaufkommen insgesamt 1000 EUR 45 290 55 272 52 096
darunter Gewerbesteuer 1000 EUR 32 717 41 507 38 361

Gewerbesteuerumlage 1000 EUR 2 932 4 068 3 713

Straßenverkehr

Straßenverkehrsunfälle Anzahl 741 694 551
davon mit Personenschaden Anzahl 533 519 483

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden Anzahl 208 175 68
Verunglückte Personen Personen 664 655 627

darunter Getötete Personen 11 10 12

1 Ergebnisse auf Basis des Zensus 2011.
2 Ab 2011 Ergebnisse auf Grundlage der Gebäude- und Wohnungszählung 2011, einschließlich Wohnheime.
3 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014, Daten aus 2015 für Angaben des Jahres 2017.
4 Öffentlich geförderte Kindertagespflege ohne Kinder, die zusätzlich eine Kindertageseinrichtung oder eine Ganztagsschule besuchen.
5 Statistik der Bundesagentur für Arbeit.
6 Bezogen auf alle zivile Erwerbspersonen.
7 Daten aus 2013 für Angaben des Jahres 2014; 2009 Bevölkerung auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung; 2014 und 2017 Bevölkerung auf 

Basis des Zensus 2011.
8 2009 sowie 2014 ohne Reisegewerbe und ohne Automatenaufsteller, 2017 ohne Reisegewerbe.
9 Daten aus Landwirtschaftszählung 2010 für Angaben des Jahres 2009, Daten aus Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 jeweils für 

Angaben der Jahre 2014 bzw. 2017.
10 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.
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3. Zugelassene Wahlvorschläge bei vorangegangenen Wahlen in Sachsen-Anhalt
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3.1 Zugelassene Wahlvorschläge in Sachsen-Anhalt bei den jeweils letzten Wahlen

Zugelassene Wahlvorschläge Kurzform EW 
2014

KW 
2014

LT1

2016
BT1

2017

Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU x x x x

DIE LINKE DIE LINKE x x x x

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD x x x x

Alternative für Deutschland AfD x x x x

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE x x x x

Freie Demokratische Partei FDP x x x x

Ab jetzt…Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für die
Menschen

Volksabstimmung x

Allianz für Fortschritt und Aufbruch ALFA x

Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz Tierschutzallianz x x x

AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und Familie, Christen für
Deutschland

AUF x

Bayernpartei BP x

Bündnis Grundeinkommen – Die Grundeinkommenspartei BGE x

Bürgerbewegung PRO NRW PRO NRW x

Bürgerrechtsbewegung Solidarität BüSo x

CHRISTLICHE MITTE - Für ein Deutschland nach GOTTES 
Geboten

CM x

DEMOKRATIE IN BEWEGUNG DiB x

Deutsche Kommunistische Partei DKP x

DIE RECHTE DIE RECHTE x

DIE REPUBLIKANER REP x

Familien-Partei Deutschlands Familie x

Freie Bürger Mitteldeutschland FBM x

FREIE WÄHLER Freie Wähler x x x x

future! - Die junge Alternative future! x

Magdeburger Gartenpartei MG x x x

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands MLDP x x

Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD x x x x

Ökologisch-Demokratische Partei ÖDP x

Partei Bibeltreuer Christen PBC x

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung
und basisdemokratische Initiative

Die PARTEI x x x x

Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten
Internationale

PSG x

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ Tierschutzpartei x x x

Piratenpartei Deutschland PIRATEN x x

STATT Partei Die Unabhängigen Statt Partei x

Wählergruppen WG x

Einzelbewerber EB x

x = Kandidatur; 1 bei Bundestags- und Landtagswahlen Zweitstimmen
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3.2 Ergebnisse vorangegangener Wahlen in Sachsen-Anhalt
3.2.1 Ergebnisse der Europawahlen für das Land insgesamt

Gegenstand der 
Nachweisung

24.05.2014 07.06.2009 13.06.2004 13.06.1999 12.06.1994

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 1 916 865 2 035 415 2 094 281 2 144 993 2 162 802
Wähler/Wahlbeteiligung 824 614 43,0 769 490 37,8 880 310 42,0 1 062 305 49,5 1 428 907 66,1
dar. Briefwähler/Anteil 134 893 16,4 86 927 11,3 91 133 10,4 101 191 9,5 85 254 6,0

Ungültige Stimmen 26 609 3,2 35 417 4,6 58 797 6,7 39 322 3,7 56 669 4,0
Gültige Stimmen 798 005 96,8 734 073 95,4 821 513 93,3 1 022 983 96 1 372 238 96,0

davon entfielen auf
CDU 245 010 30,7 213 731 29,1 281 729 34,3 406 036 39,7 413 506 30,1
DIE LINKE 174 103 21,8 173 385 23,6 194 735 23,7 213 539 20,9 259 293 18,9
SPD 173 082 21,7 132 868 18,1 151 665 18,5 273 077 26,7 383 337 27,9
AfD 50 605 6,3 x x x x
FDP 21 007 2,6 62 900 8,6 45 633 5,6 29 265 5,6 64 628 4,7
GRÜNE 38 485 4,8 39 882 5,4 36 686 4,5 21 335 2,1 77 907 5,7

NPD 16 758 2,1 x 13 117 1,6 7 363 0,7 3 820 0,3
FAMILIE 16 389 2,1 18 784 2,6 17 455 2,1 x x
Die Tierschutzpartei 14 368 1,8 13 117 1,8 16 207 2,0 x x
FREIE WÄHLER 1) 11 272 1,4 4 398 0,6 x x x
PIRATEN 10 078 1,3 6 113 0,8 x x x
Die PARTEI 5 416 0,7 x x x x
Volksabstimmung 2 4 633 0,6 2 315 0,3 5 746 0,7 x x
REP 3 411 0,4 9 055 1,2 13 532 1,6 12 971 1,3 37 989 2,8
CM 2 720 0,3 2 092 0,3 2 166 0,3 1 142 0,1 1 985 0,1
AUF 1 994 0,2 1 921 0,3 x x x
ÖDP 1 784 0,2 1 586 0,2 1 790 0,2 1 185 0,1 x
DKP 1 722 0,2 1 955 0,3 2 664 0,3 x x
MLDP 1 390 0,2
PBC 976 0,1 1 507 0,2 2 253 0,3 1 953 0,2 2 160 0,2
BP 860 0,1 1 007 0,1 x x 1 961 0,1
BüSo 3 717 0,1 879 0,1 1 903 0,2 1 276 0,1 3 567 0,3
PSG 4 646 0,1 1 023 0,1 2 332 0,3 x 1 473 0,1
PRO NRW 579 0,1 x x x x
50Plus x 3 368 0,5 x x x
AUFBRUCH x 2 248 0,3 3 380 0,4 x x
DIE FRAUEN x 5 386 0,7 8 465 1,0 7 790 0,8 x
DIE GRAUEN 5 x 3 232 0,4 11 876 1,4 8 271 0,8 18 485 1,3
DIE VIOLETTEN x 1 239 0,2 x x x
DVU x 7 593 1,0 x x x
EDE x 740 0,1 x x x
FBI x 1 889 0,3 x x x
future! x x x x x
NEUES FORUM x x x x 17 637 1,3
Newropeans x 499 0,1 x x x
RENTNER x 9 968 1,4 x x x
RRP x 6 662 0,9 x x x
VOLKSENTSCHEIDE x 2 731 0,4 x x x
ZENTRUM x x 1 281 0,2 630 0,1 x

Wählergruppen insgesamt x x x x x
Einzelbewerber insgesamt x x x x x
Andere x x 18 774 2,3 34 740 3,4 99 247 7,2

x = keine Kandidatur.
1 2009: FW.
2 2004: Deutschland.
3 1994: Solidarität.
4 1994: BSA.
5 2004: GRAUE.
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3.2.2 Ergebnisse der Stadtrats- und Kreistagswahlen für das Land insgesamt

Gegenstand der 
Nachweisung

24.05.2014 07.06.2009 1 22.04.2007 2 13.06.2004 3 13.06.1999

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 1 953 774 580 838 1 536 600 2 160 176 2 215 568
Wähler/Wahlbeteiligung 840 425 43,0 220 857 38,0 559 998 36,4 936 483 43,4 1 097 824 49,6
Ungültige Stimmzettel 24 782 2,9 6 045 2,7 17 838 3,2 49 597 5,3 43 201 3,9
Gültige Stimmzettel 815 643 97,1 214 812 97,3 542 160 96,8 886 886 94,7 1 054 623 96,1

Gültige Stimmen 2 402 678 634 593 1 603 241 2 604 446 3 092 480
davon entfielen auf
CDU 823 412 34,3 182 976 28,8 538 640 33,6 929 661 35,7 1 168 603 37,8
DIE LINKE 4 516 154 21,5 146 480 23,1 307 130 19,2 585 710 22,5 568 983 18,4
SPD 440 353 18,3 134 179 21,1 324 591 20,2 528 038 20,3 860 550 27,8
GRÜNE 132 601 5,5 45 031 7,1 51 390 3,2 86 738 3,3 78 732 2,5
FDP 108 044 4,5 56 037 8,8 133 795 8,3 210 448 8,1 172 715 5,6
AfD 55 273 2,3 x x x x

NPD 38 248 1,6 8 367 1,3 40 506 2,5 17 386 0,7 x
FREIE WÄHLER 28 748 1,2 x x x
STATT Partei 20 190 0,8 13 257 0,8 5 644 0,2 5 291 0,2
Die Tierschutzpartei 4 552 0,2 4 923 0,8 541 0 3 271 0,1 x
future! 4 345 0,2 7 627 1,2 x 6 649 0,3 3 927 0,1
MG 4 162 0,2 x x x x
PIRATEN 2 959 0,1 x x x x
Die Partei 1 978 0,1 x x x x
Tierschutzallianz 950 0,0 x x x x
ZENTRUM x 445 0,1 x 3 331 0,1 889 0
NEUES FORUM 5 x 4 411 0,7 7 527 0,5 9 677 0,4 17 891 0,6
WASG x x 5 169 0,3 x x
Offensive D x x 5 342 0,3 8 699 0,3 x
DP x x 1 929 0,1 936 0,0 x
REP x x 797 0 x 314 0
KPD x x 786 0 x x
DSU x x 779 0 8 699 0,3 14 691 0,5
GRAUE x x x 7 203 0,3 4 870 0,2
SPASSPARTEI x x x 5 939 0,2 x
MLPD x x x 468 0 x
DVU x x 2 119 0,1 x 10 956 0,4
md-p x x x x 2 170 0,1
PBC x x x x 104 0

Wählergruppen insgesamt 212 852 8,9 43 275 6,8 160 783 10,0 181 636 7,0 124 468 5,0
Einzelbewerber insgesamt 7 857 0,3 842 0,1 8 160 0,5 11 447 0,4 9 755 0,4
Andere x x 26 116 1,7 x 18 733 0,8

x = keine Kandidatur.
DP Deutsche Partei; REP Republikaner; KPD Kommunistische Partei Deutschlands; DSU Deutsche Soziale Union; DVU Deutsche Volks-
Union, md-p mitteldeutsche Partei.

1 Stadtratswahlen in der kreisfreien Stadt Halle (Saale) und der Landeshauptstadt Magdeburg sowie Kreistagswahlen in den Landkreisen 
Altmarkkreis Salzwedel und Stendal.

2 Stadtratswahlen in der kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau sowie Kreistagswahlen in den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Börde, 
Burgenlandkreis, Harz, Jerichower Land, Mansfeld-Südharz, Saalekreis, Salzlandkreis, Wittenberg.

3 Stadtratswahlen in den kreisfreien Städten und Kreistagswahlen in den 21 Landkreisen; einschließlich Wiederholung der Kreistagswahl im 
Burgenlandkreis am 18. September 2005

4 1999: PDS.
5 1999: FORUM.
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3.2.3 Ergebnisse der Landtagswahlen für das Land insgesamt

Gegenstand der 
Nachweisung

13.03.2016 20.03.2011 26.03.2006 21.04.2002 26.04.1998

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 1 877 649 1 988 172 2 078 659 2 109 428 2 148 365
Wähler/Wahlbeteiligung 1 147 498 61,1 1 017 502 51,2 923 278 44,4 1 190 831 56,5 1 535 433 71,5
dar. Briefwähler/Anteil 157 390 13,7 121 579 11,9

Ungültige Zweitstimmen 24 621 2,1 24 000 2,4 21 024 2,3 29 846 2,5 39 902 2,6
Gültige Zweitstimmen 1 122 877 97,9 993 502 97,6 902 254 97,7 1 160 985 97,5 1 495 531 97,4

davon entfielen auf
CDU 334 139 29,8 323 019 32,5 326 721 36,2 433 521 37,3 329 282 22,0
DIE LINKE1 183 290 16,3 235 011 23,7 217 295 24,1 236 484 20,4 293 475 19,6
SPD 119 368 10,6 213 611 21,5 192 754 21,4 231 732 20,0 536 501 35,9
AfD 272 496 24,3 x x x x
GRÜNE 58 209 5,2 70 922 7,1 32 117 3,6 22 696 2,0 48 542 3,2
FDP 54 565 4,9 38 173 3,8 60 209 6,7 154 145 13,3 63 250 4,2

FREIE WÄHLER 24 269 2,2 28 193 2,8 x x x
NPD 21 230 1,9 45 826 4,6 x x x
Tierschutzpartei 16 611 1,5 15 724 1,6 x x x
Tierschutzallianz 11 653 1,0 x x x x
ALFA 9 874 0,9 x x x x
Die PARTEI 5 917 0,5 x x x x
MG 4 763 0,4 x x x x
FBM 4 184 0,4 x x x x
DIE RECHTE 2 309 0,2 x x x x
PIRATEN x 13 828 1,4 x x x
SPV x 3 722 0,4 x x x
MLPD x 2 321 0,2 4 060 0,4 2 617 0,2 x
KPD2 x 1 653 0,2 957 0,1 1 054 0,1 x
ÖDP x 1 499 0,2 x 1 539 0,1 x
DVU x x 26 905 3,0 x 192 352 12,9
Eltern x x 14 499 1,6 x x
GUT x x 7 325 0,8 x x
REP x x 4 323 0,5 x 10 239 0,7
BBW x x 4 125 0,5 x x
future! x x 3 363 0,4 x 11 434 0,8
AGFG x x 3 356 0,4 x x
Off D-STATT-DS x x 2 562 0,3 x x
Pro DM x x 991 0,1 4 251 0,4 x
FP Deutschland x x 692 0,1 x x
SPASSPARTEI x x x 7 761 0,7 x
FDVP x x x 9 733 0,8 x
OPdM x x x 1 710 0,1 x
SCHILL/Offensive x x x 52 589 4,5 x
R-B-P x x x 1 153 0,1 x
DMP x x x x 4 101 0,3
FORUM x x x x 6 355 0,4

1 1998: PDS, 2002 PDS/Die Linke., 2006: Die Linke.
2 2002: B – DKP/KPD, 2006: Bü – DKP/KPD
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3.2.4 Ergebnisse der Bundestagswahlen für das Land insgesamt

Gegenstand der 
Nachweisung

24.09.2017 22.09.2013 27.09.2009 18.09.2005 22.09.2002

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 1 854 891 1 930 880 2 028 572 2 088 108 2 108 941
Wähler/Wahlbeteiligung 1 263 474 68,1 1 198 248 62,1 1 226 721 60,5 1 481 671 71,0 1 451 093 68,8
dar. Briefwähler/Anteil 225 955 17,9 183 244 15,3 169 382 13,8 183 065 12,4 173 487 12,0

Ungültige Zweitstimmen 18 494 1,5 19 433 1,6 24 049 2,0 31 092 2,1 20 503 1,4
Gültige Zweitstimmen 1 244 980 98,5 1 178 815 98,4 1 202 672 98,0 1 450 579 97,9 1 430 590 98,6

davon entfielen auf
CDU 377 411 30,3 485 781 41,2 362 311 30,1 357 663 24,7 415 486 29,0
DIE LINKE 220 858 17,7 282 319 23,9 389 456 32,4 385 422 26,6 206 129 14,4
SPD 188 980 15,2 214 731 18,2 202 850 16,9 474 909 32,7 618 016 43,2
AfD 244 401 19,6 49 661 4,2 x x x
GRÜNE 46 243 3,7 46 858 4,0 61 734 5,1 59 146 4,1 48 574 3,4
FDP 96 555 7,8 30 998 2,6 124 247 10,3 117 155 8,1 108 267 7,6

Tierschutzallianz 18 715 1,5 x x x x
FREIE WÄHLER 14 392 1,2 12 358 1,0 x x x
Die PARTEI 13 554 1,1 x x x x
NPD 9 737 0,8 25 900 2,2 26 584 2,2 36 970 2,5 14 296 1,0
MG 5 617 0,5 x x x x
BGE 3 762 0,3 x x x x
DiB 2 908 0,2 x x x x
MLPD 1 847 0,1 1 798 0,2 3 181 0,3 5 412 0,4 x
PIRATEN x 22 753 1,9 28 780 2,4 x x
pro Deutschland x 3 680 0,3 x x x
ÖDP x 1 978 0,2 x x x
DVU x x 3 529 0,3 x x
Pro DM x x x 5 739 0,4 x
REP x x x 4 825 0,3 x
Offensive Deutschland x x x 3 338 0,2 x
Die Tierschutzpartei x x x x 13 950 1,0
GRAUE x x x x 5 872 0,4
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3.3 Ergebnisse vorangegangener Wahlen in den kreisfreien Städten und Landkreisen
3.3.1 Kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Stadtratswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 71 682 68 441 69 635 72 769
Wähler/Wahlbeteiligung 33 690 0,5 47 733 0,7 44 063 0,6 34 114 0,5
Ungültige Stimmen1 859 2,5 655 1,4 807 1,8 708 2,1
Gültige Stimmen2 32 831 97,5 47 078 98,6 43 256 98,2 33 406 97,9
Gültige Stimmen KW x x x 97 960

davon entfielen auf
CDU 9 438 28,7 13 820 29,4 12 412 28,7 27 724 28,3
DIE LINKE 6 954 21,2 8 543 18,1 7 570 17,5 20 881 21,3
SPD 7 650 23,3 6 755 14,3 4 412 10,2 13 787 14,1
AfD 2 689 8,2 9 442 20,1 9 620 22,2 5 820 5,9
GRÜNE 1 880 5,7 2 225 4,7 2 978 6,9 6 395 6,5
FDP 1 035 3,2 3 830 8,1 2 613 6,0 4 456 4,5

NPD 563 1,7 417 0,9 1 147 2,7 1 791 1,8
FAMILIE 557 1,7 x x x
Tierschutzpartei 549 1,7 x 557 1,3 x
PIRATEN 359 1,1 x x x
FREIE WÄHLER 287 0,9 483 1,0 845 2,0 x
Volksabstimmung 185 0,6 x x x
Die PARTEI 160 0,5 400 0,8 138 0,3 x
REP 143 0,4 x x x
CM 78 0,2 x x x
AUF 72 0,2 x x x
MLPD 47 0,1 76 0,2 x x
DKP 40 0,1 x x x
ÖDP 37 0,1 x x x
BP 29 0,1 x x x
PRO NRW 25 0,1 x x x
PBC 19 0,1 x x x
BüSo 19 0,1 x x x
PSG 16 0 x x x
Tierschutzallianz x 671 1,4 404 0,9 x
BGE x 136 0,3 x x
DiB x 73 0,2 x x
MG x 207 0,4 131 0,3 x
ALFA x x 271 0,6 x
DIE RECHTE x x 77 0,2 x
FBM x x 81 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 17 106 17,4
Pro Dessau x x x 9 708 9,9
Bürgerliste x x x 3 727 3,8
NEUES FORUM x x x 3 671 3,7

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.2 Kreisfreie Stadt Halle (Saale)

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Stadtratswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 190 680 186 409 188 192 194 214
Wähler/Wahlbeteiligung 77 432 40,6 131 786 70,7 119 875 63,7 78 552 40,4
Ungültige Stimmen1 1 376 1,8 1 882 1,4 2 161 1,8 1 470 1,9
Gültige Stimmen2 76 056 98,2 129 904 98,6 117 714 98,2 77 082 98,1
Gültige Stimmen KW x x x 227 341

davon entfielen auf
CDU 17 871 23,5 33 357 25,7 28 922 24,6 57 102 25,1
DIE LINKE 18 363 24,1 25 795 19,9 22 331 19,0 57 018 25,1
SPD 15 798 20,8 18 727 14,4 13 604 11,6 43 510 19,1
AfD 5 379 7,1 22 229 17,1 22 987 19,5 10 402 4,6
GRÜNE 8 539 11,2 9 835 7,6 12 558 10,7 22 849 10,1
FDP 2 337 3,1 11 432 8,8 7 444 6,3 9 625 4,2

PIRATEN 1 433 1,9 x x x
Tierschutzpartei 1 198 1,6 x 1 899 1,6 x
Die PARTEI 1 142 1,5 2 692 2,1 1 470 1,2 1 978 0,9
FAMILIE 909 1,2 x x x
NPD 870 1,1 637 0,5 1 821 1,5 2 775 1,2
FREIE WÄHLER 607 0,8 1 177 0,9 1 593 1,4 1 552 0,7
Volksabstimmung 368 0,5 x x x
ÖDP 232 0,3 x x x
DKP 169 0,2 x x x
AUF 163 0,2 x x x
MLPD 159 0,2 334 0,3 x x
REP 148 0,2 x x x
CM 129 0,2 x x x
PBC 82 0,1 x x x
Newropeans 68 0,1 x x x
BüSo 55 0,1 x x x
BP 51 0,1 x x x
PRO NRW 42 0,1 x x x
PSG 33 0 x x x
BP 30 0 x x x
Tierschutzallianz x 1 994 1,5 1 272 1,1 x
BGE x 725 0,6 x x
DiB x 645 0,5 x x
MG x 325 0,3 311 0,3 x
ALFA x x 912 0,8 x
FBM x x 373 0,3 x
DIE RECHTE x x 217 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 16 787 9,0
MitBürger x x x 12 731 5,6
NEUES FORUM x x x 4 056 1,8

Einzelbewerber insgesamt x x x 3 743 1,6

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.3 Landeshauptstadt Magdeburg

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Stadtratswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 193 706 190 332 192 105 197 052
Wähler/Wahlbeteiligung 74 684 38,6 132 096 69,4 120 472 62,7 75 482 38,3
Ungültige Stimmen1 1 533 2,1 1 598 1,2 1 961 1,6 1 352 1,8
Gültige Stimmen2 73 151 97,9 130 498 98,8 118 511 98,4 74 130 98,2
Gültige Stimmen KW x x 219 049

davon entfielen auf
CDU 18 313 25,0 34 764 26,6 35 071 29,6 55 285 25,2
DIE LINKE 16 765 22,9 25 033 19,2 20 598 17,4 48 618 22,2
SPD 18 578 25,4 22 094 16,9 14 144 11,9 55 683 25,4
AfD 5 063 6,9 20 512 15,7 21 278 18,0 10 548 4,8
GRÜNE 6 226 8,5 7 770 6,0 9 591 8,1 23 282 10,6
FDP 1 500 2,1 10 622 8,1 5 684 4,8 7 203 3,3

PIRATEN 1 297 1,8 x x x
Tierschutzpartei 1 217 1,7 x 2 149 1,8 4 552 2,1
FAMILIE 886 1,2 x x x
NPD 822 1,1 748 0,6 1 392 1,2 719 0,3
Die PARTEI 707 1,0 2 282 1,7 1 030 0,9 x
FREIE WÄHLER 481 0,7 1 023 0,8 2 500 2,1 x
Volksabstimmung 281 0,4 x x x
ÖDP 187 0,3 x x x
MLPD 141 0,2 252 0,2 x x
DKP 136 0,2 x x x
REP 133 0,2 x x x
CM 106 0,1 x x x
AUF 106 0,1 x x x
PBC 57 0,1 x x x
PSG 39 0,1 x x x
BP 38 0,1 x x x
BüSo 37 0,1 x x x
PRO NRW 35 0 x x x
Tierschutzallianz x 2 687 2,1 1 735 1,5 950 0,4
BGE x 481 0,4 x x
DiB x 753 0,6 x x
MG x 1 477 1,1 1 662 1,4 4 162 1,9
ALFA x x 1 224 1,0 x
DIE RECHTE x x 240 0,2 x
FBM x x 213 0,2 x
future! x x x 4 345 2,0

Wählergruppen insgesamt x x x x 1,7
BfM x x x 3 530 1,6

Einzelbewerber insgesamt x x x 172 0,1

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.



57

3.3.4 Landkreis Altmarkkreis Salzwedel

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 73 088 70 625 71 528 74 690
Wähler/Wahlbeteiligung 33 174 45,4 47 788 67,7 42 423 59,3 33 904 45,4
Ungültige Stimmen1 1 062 3,2 511 1,1 908 2,1 874 2,6
Gültige Stimmen2 32 112 96,8 47 277 98,9 41 515 97,9 33 030 97,4
Gültige Stimmen KW x x x 96 941

davon entfielen auf
CDU 10 735 33,4 16 071 34,0 13 216 31,8 37 829 39,0
DIE LINKE 7 042 21,9 8 776 18,6 6 895 16,6 21 472 22,1
SPD 7 111 22,1 8 226 17,4 5 426 13,1 19 459 20,1
AfD 1 622 5,1 7 352 15,6 9 079 21,9 x
GRÜNE 1 422 4,4 1 635 3,5 2 297 5,5 5 270 5,4
FDP 614 1,9 3 162 6,7 1 722 4,1 4 335 4,5

FAMILIE 775 2,4 x x x
NPD 565 1,8 279 0,6 616 1,5 x
Tierschutzpartei 474 1,5 x 545 1,3 x
PIRATEN 376 1,2 x x 305 0,3
FREIE WÄHLER 280 0,9 311 0,7 453 1,1 x
Volksabstimmung 200 0,6 x x x
Die PARTEI 165 0,5 455 1,0 201 0,5 x
CM 143 0,4 x x x
REP 117 0,4 x x x
AUF 90 0,3 x x x
DKP 71 0,2 x x x
ÖDP 70 0,2 x x x
MLPD 62 0,2 55 0,1 x x
PBC 53 0,2 x x x
BP 37 0,1 x x x
PSG 35 0,1 x x x
PRO NRW 29 0,1 x x x
BüSo 24 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 533 1,1 393 0,9 x
MG x 198 0,4 158 0,4 x
BGE x 108 0,2 x x
DiB x 116 0,2 x x
ALFA x x 367 0,9 x
DIE RECHTE x x 75 0,2 x
FBM x x 72 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 8 271 8,5
FL x x x 8 271 8,5

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.5 Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 143 863 137 721 140 206 146 677
Wähler/Wahlbeteiligung 61 292 42,6 92 441 67,1 84 818 60,5 62 331 42,5
Ungültige Stimmen1 2 275 3,7 1 467 1,6 1 878 2,2 2 168 3,5
Gültige Stimmen2 59 017 96,3 90 974 98,4 82 940 97,8 60 163 96,5
Gültige Stimmen KW x x 177 687

davon entfielen auf
CDU 18 908 32,0 28 102 30,9 24 034 29,0 58 450 32,9
DIE LINKE 13 136 22,3 15 944 17,5 13 022 15,7 38 382 21,6
SPD 11 451 19,4 12 399 13,6 7 877 9,5 27 160 15,3
AfD 4 761 8,1 20 374 22,4 22 742 27,4 10 223 5,8
GRÜNE 1 888 3,2 2 197 2,4 2 901 3,5 5 007 2,8
FDP 1 583 2,7 6 674 7,3 3 529 4,3 7 136 4,0

FAMILIE 1 371 2,3 x x x
NPD 1 267 2,1 748 0,8 1 697 2,0 3 352 1,9
Tierschutzpartei 1 142 1,9 x 1 207 1,5 x
FREIE WÄHLER 999 1,7 1 598 1,8 3 706 4,5 x
PIRATEN 575 1,0 x x x
Volksabstimmung 325 0,6 x x x
Die PARTEI 307 0,5 713 0,8 303 0,4 x
REP 303 0,5 x x x
CM 225 0,4 x x x
AUF 165 0,3 x x x
MLPD 120 0,2 205 0,2 x x
DKP 105 0,2 x x x
ÖDP 88 0,1 x x x
BP 75 0,1 x x x
PBC 60 0,1 x x x
BüSo 58 0,1 x x x
PRO NRW 57 0,1 x x x
PSG 48 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 366 1,5 795 1,0 x
MG x 323 0,4 205 0,2 x
BGE x 217 0,2 x x
DiB x 114 0,1 x x
ALFA x x 611 0,7 x
DIE RECHTE x x 157 0,2 x
FBM x x 154 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 27 977 15,7
WLS x x x 15 164 8,5
IFW x x x 1 623 0,9
Pro Wolfen x x x 2 858 1,6
FFZ x x x 4 085 2,3
FW Anhalt x x x 2 321 1,3
FWG Muldestausee x x x 1 926 1,1

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.6 Landkreis Börde

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 147 327 144 052 144 999 150 116
Wähler/Wahlbeteiligung 63 238 42,9 97 766 67,9 88 842 61,3 64 515 43,0
Ungültige Stimmen1 2 382 3,8 1 623 1,7 2 055 2,3 2 256 3,5
Gültige Stimmen2 60 856 96,2 96 143 98,3 86 787 97,7 62 259 96,5
Gültige Stimmen KW x x x 183 184

davon entfielen auf
CDU 20 303 33,4 31 231 32,5 28 643 33,0 71 573 39,1
DIE LINKE 11 356 18,7 15 614 16,2 12 739 14,7 32 167 17,6
SPD 14 529 23,9 15 764 16,4 9 713 11,2 40 109 21,9
AfD 3 274 5,4 18 048 18,8 20 748 23,9 933 0,5
GRÜNE 2 216 3,6 2 689 2,8 3 354 3,9 7 549 4,1
FDP 1 644 2,7 7 274 7,6 3 929 4,5 14 242 7,8

FAMILIE 1 503 2,5 x x x
NPD 1 186 1,9 915 1,0 1 600 1,8 x
Tierschutzpartei 1 070 1,8 x 1 234 1,4 x
FREIE WÄHLER 1 016 1,7 1 275 1,3 1 919 2,2 x
PIRATEN 716 1,2 x x 1 750 1,0
Volksabstimmung 407 0,7 x x x
Die PARTEI 360 0,6 918 1,0 447 0,5 x
REP 281 0,5 x x x
CM 222 0,4 x x x
AUF 168 0,3 x x x
DKP 129 0,2 x x x
ÖDP 105 0,2 x x x
MLPD 105 0,2 102 0,1 x x
BP 74 0,1 x x x
PBC 58 0,1 x x x
BüSo 49 0,1 x x x
PSG 45 0,1 x x x
PRO NRW 40 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 433 1,5 864 1,0 x
MG x 530 0,6 414 0,5 x
BGE x 205 0,2 x x
DiB x 145 0,2 x x
ALFA x x 784 0,9 x
DIE RECHTE x x 215 0,2 x
FBM x x 184 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 13 229 7,2
FUWG x x x 11 822 6,5
BfB x x x 1 407 0,8

Einzelbewerber insgesamt x x x 1 632 0,9

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.7 Burgenlandkreis

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 158 118 151 811 154 005 162 874
Wähler/Wahlbeteiligung 72 570 45,9 103 283 68,0 93 376 60,6 73 719 45,3
Ungültige Stimmen1 2 462 3,4 1 673 1,6 2 307 2,5 2 120 2,9
Gültige Stimmen2 70 108 96,6 101 610 98,4 91 069 97,5 71 599 97,1
Gültige Stimmen KW x x x 211 357

davon entfielen auf
CDU 23 288 33,2 30 633 30,1 25 791 28,3 87 278 41,3
DIE LINKE 13 923 19,9 16 651 16,4 13 857 15,2 33 915 16,0
SPD 13 536 19,3 13 429 13,2 9 253 10,2 31 708 15,0
AfD 4 813 6,9 2 654 2,6 26 811 29,4 7 927 3,8
GRÜNE 2 440 3,5 24 726 24,3 3 259 3,6 12 581 6,0
FDP 1 730 2,5 7 954 7,8 4 001 4,4 6 550 3,1

NPD 2 597 3,7 1 226 1,2 3 023 3,3 9 878 4,7
FAMILIE 1 754 2,5 x x x
Tierschutzpartei 1 321 1,9 x 1 181 1,3 x
FREIE WÄHLER 1 304 1,9 1 307 1,3 1 215 1,3 x
PIRATEN 780 1,1 x x x
Volksabstimmung 469 0,7 x x x
Die PARTEI 386 0,6 863 0,8 313 0,3 x
CM 352 0,5 x x x
REP 346 0,5 x x x
DKP 226 0,3 x x x
AUF 193 0,3 x x x
ÖDP 144 0,2 x x x
MLPD 115 0,2 99 0,1 x x
PBC 105 0,1 x x x
BP 92 0,1 x x x
BüSo 75 0,1 x x x
PSG 69 0,1 x x x
PRO NRW 50 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 321 1,3 847 0,9 x
MG x 314 0,3 253 0,3 x
BGE x 263 0,3 x x
DiB x 170 0,2 x x
ALFA x x 766 0,8 x
FBM x x 326 0,4 x
DIE RECHTE x x 173 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 20 155 9,5
BV-BLK x x x 1 642 0,8
BFW/Landgemeinden x x x 6 532 3,1
BLZ-DZF x x x 1 003 0,5
FW-BLK x x x 5 892 2,8
FWZ/FFW/BIT x x x 2 244 1,1
WBB x x x 651 0,3
ZLB/BDZ x x x 2 191 1,0

Einzelbewerber insgesamt x x x 1 365 0,6

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.8 Landkreis Harz

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 191 721 185 546 187 458 195 047
Wähler/Wahlbeteiligung 78 141 40,8 124 019 66,8 111 416 59,4 79 548 40,8
Ungültige Stimmen1 2 534 3,2 1 757 1,4 2 573 2,3 2 806 3,5
Gültige Stimmen2 75 607 96,8 122 262 98,6 108 843 97,7 76 742 96,5
Gültige Stimmen KW x x x 224 929

davon entfielen auf
CDU 25 794 34,1 41 602 34,0 35 552 32,7 87 978 39,1
DIE LINKE 15 235 20,2 21 426 17,5 16 822 15,5 47 551 21,1
SPD 16 852 22,3 19 912 16,3 12 265 11,3 42 590 18,9
AfD 4 123 5,5 20 127 16,5 26 050 23,9 1 542 0,7
GRÜNE 3 168 4,2 4 395 3,6 5 387 4,9 14 509 6,5
FDP 1 687 2,2 8 580 7,0 4 394 4,0 6 621 2,9

FAMILIE 1 602 2,1 x x x
Tierschutzpartei 1 546 2,0 x 1 802 1,7 x
NPD 1 494 2,0 717 0,6 1 521 1,4 5 266 2,3
PIRATEN 895 1,2 x x x
RRP x x 1 379 1,3 x
FREIE WÄHLER 660 0,9 1 425 1,2 x x
Volksabstimmung 457 0,6 x x x
Die PARTEI 390 0,5 1 169 1,0 424 0,4 x
ÖDP 325 0,4 x x x
REP 280 0,4 x x x
CM 262 0,3 x x x
AUF 187 0,2 x x x
DKP 155 0,2 x x x
PBC 119 0,2 x x x
MLPD 112 0,1 153 0,1 x x
BP 82 0,1 x x x
BüSo 72 0,1 x x x
PSG 62 0,1 x x x
PRO NRW 48 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 866 1,5 1 170 1,1 x
MG x 360 0,3 296 0,3 x
BGE x 336 0,3 x x
DiB x 194 0,2 x x
ALFA x x 1 308 1,2 x
FBM x x 252 0,2 x
DIE RECHTE x x 221 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 18 872 8,4
BUKO e.V. x x x 13 557 6,0
BIOH x x x 2 353 1,0
BV Unterharz x x x 2 962 1,3

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.9 Landkreis Jerichower Land 

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 79 325 76 734 77 666 80 740
Wähler/Wahlbeteiligung 38 036 47,9 52 733 68,7 48 436 62,4 38 819 48,1
Ungültige Stimmen1 1 405 3,7 788 1,5 1 026 2,1 1 218 3,1
Gültige Stimmen2 36 631 96,3 51 945 98,5 47 410 97,9 37 601 96,9
Gültige Stimmen KW x x x 110 589

davon entfielen auf
CDU 11 828 32,3 16 335 31,4 14 694 31,0 37 676 34,1
DIE LINKE 7 340 20,0 8 941 17,2 7 679 16,2 19 352 17,5
SPD 8 740 23,9 8 289 16,0 4 996 10,5 23 449 21,2
AfD 1 850 5,1 9 857 19,0 10 560 22,3 x
GRÜNE 1 368 3,7 1 547 3,0 1 925 4,1 6 114 5,5
FDP 934 2,5 4 139 8,0 2 261 4,8 5 088 4,6

FAMILIE 881 2,4 x x x
FREIE WÄHLER 699 1,9 799 1,5 2 387 5,0 4 399 4,0
Tierschutzpartei 658 1,8 x 662 1,4 x
NPD 591 1,6 415 0,8 711 1,5 x
PIRATEN 467 1,3 x x x
Volksabstimmung 244 0,7 x x x
Die PARTEI 199 0,5 395 0,8 180 0,4 x
REP 171 0,5 x x x
CM 126 0,3 x x x
AUF 114 0,3 x x x
ÖDP 89 0,2 x x x
DKP 79 0,2 x x x
MLPD 69 0,2 49 0,1 x x
BP 49 0,1 x x x
PBC 46 0,1 x x x
BüSo 43 0,1 x x x
PSG 31 0,1 x x x
PRO NRW 15 0 x x x
Tierschutzallianz x 704 1,4 475 1,0 x
MG x 254 0,5 208 0,4 x
BGE x 153 0,3 x x
DiB x 68 0,1 x x
ALFA x x 437 0,9 x
DIE RECHTE x x 140 0,3 x
FBM x x 95 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 14 511 13,1
FW/Endert x x x 5 432 4,9
LWG x x x 2 769 2,5
FWG J x x x 4 910 4,4
WG Fläming x x x 1 400 1,3

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.10 Landkreis Mansfelder Land

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 124 226 118 664 120 753 126 228
Wähler/Wahlbeteiligung 56 178 45,2 79 205 66,7 72 089 59,7 57 563 45,6
Ungültige Stimmen1 2 231 4,0 1 276 1,6 1 618 2,2 2 290 4,0
Gültige Stimmen2 53 947 96,0 77 929 98,4 70 471 97,8 55 273 96,0
Gültige Stimmen KW x x x 163 158

davon entfielen auf
CDU 15 139 28,1 22 322 28,6 18 870 26,8 46 100 28,3
DIE LINKE 13 396 24,8 14 034 18,0 12 560 17,8 44 123 27,0
SPD 11 422 21,2 11 773 15,1 6 773 9,6 27 045 16,6
AfD 3 284 6,1 18 620 23,9 20 264 28,8 x
GRÜNE 1 510 2,8 1 616 2,1 2 182 3,1 9 858 6,0
FDP 1 762 3,3 5 694 7,3 2 896 4,1 4 735 2,9

NPD 1 346 2,5 786 1,0 1 566 2,2 x
FAMILIE 1 301 2,4 x x x
Tierschutzpartei 1 157 2,1 x 973 1,4 x
FREIE WÄHLER 964 1,8 641 0,8 1 119 1,6 x
PIRATEN 591 1,1 x x x
REP 359 0,7 x x x
Volksabstimmung 359 0,7 x x x
Die PARTEI 314 0,6 598 0,8 242 0,3 x
CM 228 0,4 x x x
AUF 159 0,3 x x x
DKP 116 0,2 x x x
MLPD 99 0,2 84 0,1 x x
ÖDP 87 0,2 x x x
BP 84 0,2 x x x
PBC 80 0,1 x x x
PRO NRW 71 0,1 x x x
PSG 60 0,1 x x x
BüSo 59 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 160 1,5 681 1,0 x
MG x 261 0,3 198 0,3 x
BGE x 239 0,3 x x
DiB x 101 0,1 x x
FBM x x 1 468 2,1 x
ALFA x x 527 0,7 x
DIE RECHTE x x 152 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 31 297 19,2
Bauernverband x x x 5 635 3,5
Regionale x x x 2 167 1,3
FBM x x x 8 413 5,2
FFA x x x 1 562 1,0
FWG MSH x x x 11 219 6,9
HKV x x x 959 0,6
WGF x x x 1 342 0,8

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.11 Saalekreis

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 161 167 156 523 157 863 164 300
Wähler/Wahlbeteiligung 72 070 44,7 109 635 70,0 98 896 62,6 73 737 44,9
Ungültige Stimmen1 2 581 3,6 1 640 1,5 2 112 2,1 2 539 3,4
Gültige Stimmen2 69 489 96,4 107 995 98,5 96 784 97,9 71 198 96,6
Gültige Stimmen KW x x x 209 308

davon entfielen auf
CDU 22 721 32,7 31 950 29,6 28 014 28,9 79 732 38,1
DIE LINKE 15 183 21,8 17 363 16,1 14 994 15,5 44 548 21,3
SPD 13 678 19,7 14 200 13,1 9 061 9,4 30 160 14,4
AfD 4 687 6,7 25 915 24,0 27 110 28,0 3 925 1,9
GRÜNE 2 402 3,5 2 968 2,7 3 846 4,0 8 016 3,8
FDP 2 227 3,2 9 821 9,1 5 613 5,8 14 968 7,2

FAMILIE 1 652 2,4 x x 4 603 2,2
NPD 1 576 2,3 882 0,8 2 094 2,2 20 190 9,6
Tierschutzpartei 1 201 1,7 x 1 493 1,5 x
FREIE WÄHLER 1 010 1,5 1 172 1,1 1 581 1,6 x
PIRATEN 770 1,1 x x x
Volksabstimmung 477 0,7 x x x
Die PARTEI 428 0,6 1 065 1,0 400 0,4 x
REP 352 0,5 x x x
CM 212 0,3 x x x
DKP 181 0,3 x x x
AUF 167 0,2 x x x
MLPD 125 0,2 167 0,2 x x
ÖDP 116 0,2 x x x
BP 97 0,1 x x x
PBC 67 0,1 x x x
PSG 56 0,1 x x x
BüSo 54 0,1 x x x
PRO NRW 50 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 697 1,6 952 1,0 x
MG x 335 0,3 206 0,2 x
BGE x 282 0,3 x x
DiB x 178 0,2 x x
ALFA x x 770 0,8 x
FBM x x 435 0,4 x
DIE RECHTE x x 215 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 3 166 1,5
USD x x x 1 318 0,6
UBV x x x 1 848 0,9

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.12 Landkreis Salzlandkreis

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 171 435 164 469 167 136 174 445
Wähler/Wahlbeteiligung 69 598 40,6 105 851 64,4 96 138 57,5 70 963 40,7
Ungültige Stimmen1 2 607 3,7 1 738 1,6 2 412 2,5 2 364 3,3
Gültige Stimmen2 66 991 96,3 104 113 98,4 93 726 97,5 68 599 96,7
Gültige Stimmen KW x x x 201 975

davon entfielen auf
CDU 21 427 32,0 32 342 31,1 28 076 30,0 73 251 36,3
DIE LINKE 15 733 23,5 18 609 17,9 15 020 16,0 45 248 22,4
SPD 14 474 21,6 16 312 15,7 9 321 9,9 37 409 18,5
AfD 3 559 5,3 21 247 20,4 24 893 26,6 x
GRÜNE 2 120 3,2 2 625 2,5 3 312 3,5 7 793 3,9
FDP 1 808 2,7 7 587 7,3 5 269 5,6 10 956 5,4

NPD 1 632 2,4 796 0,8 1 799 1,9 5 634 2,8
Tierschutzpartei 1 325 2,0 x 1 452 1,5 x
FAMILIE 1 314 2,0 x x x
FREIE WÄHLER 728 1,1 1 081 1,0 1 540 1,6 x
PIRATEN 673 1,0 x x x
Volksabstimmung 385 0,6 x x x
Die PARTEI 358 0,5 795 0,8 327 0,3 x
CM 287 0,4 x x x
REP 279 0,4 x x x
AUF 174 0,3 x x x
DKP 140 0,2 x x x
ÖDP 123 0,2 x x x
MLPD 116 0,2 157 0,2 x x
PBC 99 0,1 x x x
PSG 68 0,1 x x x
BP 64 0,1 x x x
BüSo 55 0,1 x x x
PRO NRW 50 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 1 697 1,6 1 123 1,2 x
MG x 542 0,5 379 0,4 x
BGE x 193 0,2 x x
DiB x 130 0,1 x x
ALFA x x 745 0,8 x
FBM x x 290 0,3 x
DIE RECHTE x x 180 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 21 684 10,7
WIDAB x x x 8 630 4,3
ALC x x x 3 523 1,7
KWG Salzland x x x 6 735 3,3
WG E-S-W x x x 2 796 1,4

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.13 Landkreis Stendal

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 97 915 95 000 96 259 99 905
Wähler/Wahlbeteiligung 41 907 42,8 63 405 66,7 56 977 59,2 43 291 43,3
Ungültige Stimmen1 1 403 3,3 819 1,3 1 363 2,4 1 175 2,7
Gültige Stimmen2 40 504 96,7 62 586 98,7 55 614 97,6 42 116 97,3
Gültige Stimmen KW x x x 124 624

davon entfielen auf
CDU 13 134 32,4 19 951 31,9 17 930 32,2 52 075 41,8
SPD 9 183 22,7 10 495 16,8 6 220 11,2 22 106 17,7
DIE LINKE 8 890 21,9 11 570 18,5 9 299 16,7 29 613 23,8
AfD 2 132 5,3 11 067 17,7 13 866 24,9 x
GRÜNE 1 610 4,0 2 013 3,2 2 155 3,9 4 427 3,6
FDP 922 2,3 4 676 7,5 2 392 4,3 4 468 3,6

FAMILIE 897 2,2 x x x
NPD 833 2,1 383 0,6 661 1,2 2 910 2,3
Tierschutzpartei 666 1,6 x 604 1,1 x
PIRATEN 528 1,3 x x 904 0,7
RRP x x 739 1,3 x
FREIE WÄHLER 380 0,9 577 0,9 x x
Volksabstimmung 234 0,6 x x x
Die PARTEI 219 0,5 515 0,8 216 0,4 x
REP 196 0,5 x x x
CM 146 0,4 x x x
AUF 115 0,3 x x x
DKP 80 0,2 x x x
ÖDP 77 0,2 x x x
PBC 67 0,2 x x x
BP 51 0,1 x x x
MLPD 44 0,1 63 0,1 x x
BüSo 37 0,1 x x x
PSG 36 0,1 x x x
PRO NRW 27 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 685 1,1 435 0,8 x
MG x 269 0,4 229 0,4 x
BGE x 196 0,3 x x
DiB x 126 0,2 x x
ALFA x x 643 1,2 x
FBM x x 124 0,2 x
DIE RECHTE x x 101 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 7 176 5,8
Landwirte x x x 7 176 5,8

Einzelbewerber insgesamt x x x 945 0,8

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.3.14 Landkreis Wittenberg

Gegenstand der Nachweisung

Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl Kreistagswahl

am 25.05.2014 am 24.09.2017 am 13.03.2016 am 25.05.2014

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 112 612 108 564 109 844 114 717
Wähler/Wahlbeteiligung 52 604 46,7 75 733 69,8 69 677 63,4 53 887 47,0
Ungültige Stimmen1 1 899 3,6 1 067 1,4 1 440 2,1 1 442 2,7
Gültige Stimmen2 50 705 96,4 74 666 98,6 68 237 97,9 52 445 97,3
Gültige Stimmen KW x x x 154 576

davon entfielen auf
CDU 16 111 31,8 24 931 33,4 22 914 33,6 51 359 33,2
DIE LINKE 10 787 21,3 12 559 16,8 9 904 14,5 33 266 21,5
SPD 10 080 19,9 10 605 14,2 6 303 9,2 26 178 16,9
AfD 3 369 6,6 14 885 19,9 16 488 24,2 3 953 2,6
GRÜNE 1 696 3,3 2 074 2,8 2 464 3,6 4 074 2,6
FDP 1 224 2,4 5 110 6,8 2 818 4,1 2 538 1,6

FREIE WÄHLER 1 857 3,7 1 523 2,0 3 293 4,8 22 797 14,7
NPD 1 416 2,8 788 1,1 1 582 2,3 1 320 0,9
FAMILIE 987 1,9 x x x
Tierschutzpartei 844 1,7 x 853 1,3 x
PIRATEN 618 1,2 x x x
REP 303 0,6 x x x
Die PARTEI 281 0,6 694 0,9 226 0,3 x
Volksabstimmung 242 0,5 x x x
CM 204 0,4 x x x
AUF 121 0,2 x x x
ÖDP 104 0,2 x x x
DKP 95 0,2 x x x
BüSo 80 0,2 x x x
MLPD 76 0,1 51 0,1 x x
PBC 64 0,1 x x x
BP 58 0,1 x x x
PSG 48 0,1 x x x
PRO NRW 40 0,1 x x x
Tierschutzallianz x 901 1,2 507 0,7 x
BGE x 228 0,3 x x
MG x 222 0,3 113 0,2 x
DiB x 95 0,1 x x
ALFA x x 509 0,7 x
FBM x x 117 0,2 x
DIE RECHTE x x 146 0,2 x

Wählergruppen insgesamt x x x 9 091 5,9
BBP x x x 2 156 1,4
AdB x x x 6 935 4,5

1 Bei Kommunalwahlen ungültige Stimmzettel.
2 Bei Kommunalwahlen gültige Stimmzettel.
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3.4 Repräsentative Wahlstatistik bei vorangegangenen Wahlen                                         
3.4.1 Wahlbeteiligung nach Altersgruppen und Geschlecht

Alter von ... 
bis          

unter ... 
Jahren

Wahlbeteiligung1 in % bei der ...
Europawahl Bundestagswahl Landtagswahl

2004 2009 2014 2017 2013 2009 2016 2011 2006

Männer

18   -   21 32,4 26,7 25,7 61,0 48,3 46,1 42,6 33,5 33,2
21   -   25 24,8 22,3 25,7 52,7 41,1 42,5 38,7 30,4 27,1
25   -   30 27,7 21,6 25,5 54,8 42,6 41,5 42,1 30,2 26,7
30   -   35 29,5 24,0 28,8 60,2 46,2 46,1 48,7 32,8 29,0
35   -   40 33,7 30,1 31,4 62,1 51,7 52,7 52,3 40,5 35,0
40   -   45 37,3 33,5 35,6 66,6 56,7 58,4 59,1 47,0 40,2
45   -   50 39,5 34,0 37,6 68,5 58,8 57,4 62,0 48,6 41,7
50   -   60 39,7 35,7 38,8 68,0 59,5 60,1 60,5 51,1 45,2
60   -   70 44,7 41,8 43,5 71,3 66,4 65,7 62,9 58,2 51,6
70 und mehr 44,7 42,2 44,6 65,9 64,6 62,6 59,5 57,4 50,5

Zusammen 37,4 34,0 37,2 65,7 57,4 56,5 56,8 47,7 41,1

Frauen

18   -   21 30,3 24,5 25,9 63,1 43,2 44,6 42,90 33,1 29,7
21   -   25 26,5 21,6 25,3 54,2 42,4 42,1 36,00 27,9 23,9
25   -   30 27,5 22,1 26,1 61,4 44,7 44,3 43,30 31,7 27,7
30   -   35 32,3 28,6 31,2 62,6 50,8 52,7 51,30 38,1 32,4
35   -   40 38,1 32,5 35,3 66,8 57,8 58,2 57,10 43,6 38,0
40   -   45 41,1 36,2 40,4 70,2 62,2 62,0 61,10 49,8 40,8
45   -   50 41,0 36,7 40,1 73,6 61,0 61,0 62,90 50,9 42,1
50   -   60 41,2 37,6 40,5 70,4 63,4 63,0 60,80 52,3 45,1
60   -   70 44,1 43,2 44,7 71,2 67,0 66,3 63,40 58,9 51,0
70 und mehr 36,4 35,2 37,4 55,0 54,9 51,5 48,30 47,6 38,0

Zusammen 38,0 34,8 37,6 64,9 58,0 57,0 54,90 47,7 39,9

Insgesamt

18   -   21 31,4 25,6 25,8 62,0 45,8 45,4 42,7 33,3 31,5
21   -   25 25,6 22,0 25,5 53,4 41,8 42,3 37,4 29,2 25,6
25   -   30 27,6 21,8 25,7 58,0 43,6 42,8 42,6 30,9 27,2
30   -   35 30,8 26,1 29,9 61,4 48,5 49,2 49,9 35,2 30,6
35   -   40 35,9 31,3 33,2 64,4 54,6 55,4 54,6 42,0 36,5
40   -   45 39,2 34,8 37,9 68,4 59,4 60,1 60,1 48,8 40,5
45   -   50 40,3 35,3 38,8 70,9 59,9 59,1 62,5 49,7 41,9
50   -   60 40,4 36,6 39,7 69,2 61,5 61,5 60,6 51,7 45,1
60   - 70 44,4 42,5 44,1 71,2 66,7 66,0 63,2 58,6 51,3
70 und mehr 39,2 37,9 40,3 59,5 58,8 55,8 52,7 51,5 42,5

Insgesamt 37,7 34,4 37,4 65,3 57,7 56,8 55,8 47,7 40,5

1 Wähler in % von den Wahlberechtigten insgesamt ohne Wahlscheinvermerk (Briefwähler bleiben hier unberücksichtigt)
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3.4.2 Wahlentscheidung nach Altersgruppen und Geschlecht -Zweitstimmen-     
 

Alter von ... bis                
unter ... Jahren Wahl 

Von 100 gültigen Stimmen nebenstehender Altersgruppen 
entfielen auf …1, 2, 3 

CDU DIE LINKE SPD FDP AFD GRÜNE Andere 

 
Männer 

18   -   25 EW14 19,2 15,2 15,9 3,5 11,5 9,3 25,4 
 EW09 26,2 16,8 18,1 11,0 x 6,9 21 

EW04 32,1 13,8 17,3 11,9 x 7,8 17,1 
BT17 20,5 15,3 13,8 14,9 16,7 7,7 11,0 
BT13 27,4 16,2 19,2 3,7 8,9 5,6 19,0 
LT16 18,3 15,0 10,5 6,4 22,8 10,3 16,8 
LT11 25,9 14,4 16,2 5,4 x 9,2 29,0 

        
25   -   35 EW14 27,5 13,8 15,7 3,4 10,2 6,9 22,5 
 EW09 28,3 14,4 16 13,8 x 8,2 19,3 

EW04 37,0 16,6 12,1 9,6 x 6,0 18,8 
BT17 20,7 12,8 13,3 9,1 28,0 5,0 11,1 
BT13 35,9 17,6 17,4 3,3 8,9 4,0 12,9 
LT16 20,0 11,5 8,8 4,2 31,6 6,3 17,5 
LT11 28,7 16,4 16,2 5,1 x 10,6 23 

        35   -   45 EW14 32,0 16,5 16,8 3,3 9,3 7,5 14,6 
 EW09 28,9 20,6 14,4 12,3 x 8,3 15,4 

EW04 36,4 23,3 14,3 6,5 x 5,9 13,6 
BT17 25,0 11,8 10,5 10,1 31,6 4,3 6,7 
BT13 40,4 20,7 14,4 3,2 4,6 4,2 12,5 
LT16 25,2 10,3 6,9 5,7 33,5 5,6 12,8 
LT11 34,9 19,5 15,1 5,0 x 10,0 15,5 

        45   -   60 EW14 28,2 23,2 20,0 2,7 9,1 5,3 11,5 
 EW09 27,1 29,2 15,3 9,5 x 5,9 13,1 

EW04 36,6 27,8 15,1 5,1 x 4,0 11,4 
BT17 24,2 16,3 12,6 8,6 31,0 3,0 4,4 
BT13 35,4 27,8 17,7 2,8 3,1 3,5 9,7 
LT16 25,5 15,1 7,5 5,0 33,6 4,6 8,8 
LT11 30,2 28,6 16,8 3,4 x 7,1 13,9 

        
60   -   70 EW14 25,5 29,4 24,5 2,7 8,3 2,7 6,9 
70 und mehr EW14 28,0 26,7 30,1 2,1 6,0 1,4 5,7 
60 und mehr EW09 28,4 30,7 22,0 5,5 x 2,9 10,5 
60 und mehr EW04 35,9 27,7 22,8 3,8 x 2,1 7,8 
60   -   70 BT17 26,2 22,4 14,8 7,1 25,2 1,8 2,6 
70 und mehr BT17 31,2 21,7 22,8 5,4 16,1 1,5 1,3 
60   -   70 BT13 34,8 30,9 22 2,1 1,4 2,1 6,7 
70 und mehr BT13 38,6 26,9 26 2,0 0,6 2,2 3,7 
60   -   70 LT16 25,5 21,0 9,9 4,1 30,3 3,2 6,0 
70 und mehr LT16 29,3 23,9 15,1 4,4 20,7 2,6 3,9 
60 und mehr LT11 30,5 29,9 26,7 2,5 x 3,8 6,6 
         
Insgesamt EW14 27,5 23,0 22,3 2,8 8,4 4,5 11,5 
  EW09 27,9 26,3 18,0 8,9 x 5,4 13,6 
  EW04 36,0 24,5 17,4 6,0 x 4,3 11,9 
  BT17 25,6 17,6 15,0 8,2 25,9 3,1 4,8 
  BT13 36,3 25,5 19,8 2,6 5,5 3,2 7,1 
  LT16 29,0 16,3 10,6 5 24,3 5,2 9,6 
  LT11 30,6 26,0 20,4 3,8 x 6,6 12,6 

          
       1 Vorhergehende Wahl ohne Briefwähler. 

2 Bei Landtags- und Bundestagswahlen Zweitstimmen, bei Europawahlen: Stimmen. 
3 Für die vorherigen Wahlen kann nur ein Wert für die Altersgruppe 60 und mehr ausgewiesen werden, da diese erst ab der 

Bundestagswahl 2013 in die Altersgruppen 60 bis 70 Jahre und 70 Jahre und mehr auf gesplittet wurde.  
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3.4.3 Wahlentscheidung nach Altersgruppen und Geschlecht -Zweitstimmen- 
 

Alter von ... bis                
unter ... Jahren Wahl 

Von 100 gültigen Stimmen nebenstehender Altersgruppen 
entfielen auf …1, 2, 3 

CDU DIE LINKE SPD FDP AFD GRÜNE Andere 

Frauen 

18   -   25 EW14 20,5 17,7 18,4 2,8 4,7 17,0 18,9 
 EW09 27,5 13,7 20,4 9,2 x 9,8 19,2 

EW04 31,7 14,6 17,7 8,2 x 7,6 20,2 
BT17 24,5 15,8 14,4 9,6 9,2 14,2 12,2 
BT13 33,5 18,8 18,2 1,8 5,2 10,1 12,4 
LT16 16,4 9,5 12,7 4,8 18,9 15,4 22,3 
LT11 22,2 17,4 17,7 4,7 x 16,2 21,8 

         
25   -   35 EW14 30,1 15,8 14,9 2,2 6,7 10,5 19,8 
 EW09 29,7 13,8 18,3 10,3 x 8,7 19,2 

EW04 35,5 17,2 12,7 7,1 x 6,9 20,5 
BT17 27,6 13,9 13,8 7,6 19,0 6,5 11,6 
BT13 40,7 18,5 16,1 3,2 5,2 6,3 10,0 
LT16 22,8 10,6 10,1 4,1 24,8 8,0 19,6 
LT11 31,5 16,4 18,8 5,5 x 12,1 15,8 

         
35   -   45 EW14 35,5 17,4 16,8 2,2 4,7 9,6 13,8 
 EW09 30,8 17,0 16,2 9,2 x 8,7 18,0 

EW04 31,8 24,0 14,9 5,5 x 5,7 18,0 
BT17 31,3 13,5 12,1 10,0 19,8 4,9 8,3 
BT13 45,3 21,1 14,1 2,9 4,1 6,5 6,0 
LT16 30,3 10,4 10,1 6,1 21,7 7,9 13,5 
LT11 32,4 19,3 18,6 5,7 x 12,3 11,7 

         
45   -   60 EW14 31,3 23,3 20,3 2,5 5,2 6,1 11,3 
 EW09 27,9 24,6 16,5 8,9 x 6,7 15,4 

EW04 34,0 25,7 16,9 5,2 x 4,3 13,9 
BT17 32,5 17,9 12,9 8,6 17,8 4,4 5,9 
BT13 41,2 28,4 15,5 2,0 4,1 4,0 4,8 
LT16 30,0 15,4 9,8 5,3 22,3 6,4 11,0 
LT11 30,9 26,0 18,8 4,6 x 8,7 11,0 

          
60   -   70 EW14 31,8 24,6 24,2 2,3 4,8 3,5 8,8 
70 und mehr EW14 36,6 19,8 27,8 2,3 3,4 2,2 7,9 
60 und mehr EW09 32,1 23,0 20,8 5,7 x 3,4 15,0 
60 und mehr EW04 37,6 22,1 22,7 4,2 x 2,4 11,0 
60   -   70 BT17 37,0 21,2 14,0 7,3 14,4 2,4 3,5 
70 und mehr BT17 42,7 18,9 19,7 5,6 8,9 2,0 2,1 
60   -   70 BT13 44,9 26,7 18,0 1,9 3,6 2,7 2,2 
70 und mehr BT13 49,8 21,8 20,7 2,2 1,4 2,7 1,4 
60   -   70 LT16 33,7 19,7 10,9 5,6 18,3 4,4 7,4 
70 und mehr LT16 41,7 18,3 14,6 5,1 12,5 3,3 4,4 
60 und mehr LT11 36,4 22,5 28,3 3,2 x 4,6 5,0 
          
Insgesamt EW14 32,8 21,1 22,3 2,4 4,7 5,7 11,0 
  EW09 30,2 21,4 18,6 7,7 x 5,9 16,1 
  EW04 35,0 22,5 18,5 5,2 x 4,3 14,5 
  BT17 34,9 17,8 14,9 7,7 15 4,1 5,7 
  BT13 44,1 24,2 17,2 2,3 3,5 4,3 4,4 
  LT16 32,5 15,7 11,4 5,3 19,1 5,9 10,1 
  LT11 33,2 22,4 22,9 4,2 x 8,0 9,3 
    

1 Vorhergehende Wahl ohne Briefwähler. 
2 Bei Landtags- und Bundestagswahlen Zweitstimmen, bei Europawahlen: Stimmen. 
3 Für die vorherigen Wahlen kann nur ein Wert für die Altersgruppe 60 und mehr ausgewiesen werden, da diese erst ab der 

Bundestagswahl 2013 in die Altersgruppen 60 bis 70 Jahre und 70 Jahre und mehr auf gesplittet wurde.  
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3.4.4 Wahlentscheidung nach Altersgruppen und Geschlecht -Zweitstimmen-

Alter von ... bis         
unter ... Jahren Wahl

Von 100 gültigen Stimmen nebenstehender Altersgruppen
entfielen auf …1, 2, 3

CDU DIE LINKE SPD FDP AFD GRÜNE Andere

Insgesamt

18   -   25 EW14 19,8 16,4 17,1 3,1 8,3 13,0 22,3
EW09 26,8 15,4 19,1 10,2 x 8,3 20,2
EW04 31,9 14,2 17,5 10,2 x 7,7 18,5
BT17 22,5 15,6 14,1 12,2 12,9 11,0 11,6
BT13 30,3 17,4 18,7 2,8 7,1 7,7 16,0
LT16 17,4 12,5 11,5 5,6 21,0 12,6 19,3
LT11 24,2 15,8 16,8 5,1 12,4 12,4 13,3

25   -   35 EW14 28,7 14,7 15,3 2,8 8,5 8,6 21,4
EW09 29,0 14,1 17,1 12,1 x 8,4 19,2
EW04 36,2 16,9 12,4 8,4 x 6,5 19,6
BT17 24,1 13,4 13,5 8,4 23,5 5,8 11,3
BT13 38,2 18,0 16,8 3,3 5,6 5,1 13,0
LT16 21,3 11,0 9,4 4,1 28,4 7,1 18,5
LT11 30,1 16,4 17,4 5,3 x 11,3 19,5

       
35   -   45 EW14 33,8 16,9 16,8 2,7 7,0 8,6 14,2

EW09 29,9 18,8 15,3 10,7 x 8,5 16,7
EW04 34,0 23,7 14,6 6,0 x 5,8 15,9
BT17 28,1 12,6 11,3 10,0 25,8 4,6 7,5
BT13 42,9 20,9 14,3 3,1 5,8 5,4 7,6
LT16 27,6 10,3 8,5 5,9 27,8 6,7 13,1
LT11 33,7 19,4 16,9 5,0 x 11,1 14,0

       
45   -   60 EW14 29,8 23,3 20,2 2,6 7,1 5,7 11,4

EW09 27,5 26,8 15,9 9,2 x 6,3 14,3
EW04 35,3 26,7 16,0 5,2 x 4,2 12,7
BT17 28,4 17,1 12,7 8,6 24,3 3,7 5,2
BT13 38,4 28,1 16,6 2,4 5,2 3,8 5,5
LT16 27,6 10,3 8,5 5,9 27,8 6,7 13,1
LT11 30,6 27,3 17,8 4,0 x 7,9 12,4

       
60   -   70 EW14 28,8 26,9 24,4 2,5 6,5 3,2 7,7
70 und mehr EW14 32,9 22,8 28,8 2,2 4,5 1,8 7,0
60 und mehr EW09 30,4 26,5 21,3 5,6 x 3,2 13,0
60 und mehr EW04 36,9 24,5 22,7 4,0 x 2,2 9,6
60   -   70 BT17 31,4 21,8 14,4 7,2 19,6 2,1 3,1
70 und mehr BT17 37,5 20,2 21,1 5,5 12,1 1,8 1,7
60   -   70 BT13 40,0 28,7 19,9 2,0 4,1 2,4 2,9
70 und mehr BT13 44,8 24,1 23,1 2,1 2,0 2,5 1,4
60   -   70 LT16 29,7 20,3 10,4 4,9 24,2 3,8 6,6
70 und mehr LT16 36,2 20,8 14,8 4,8 16,1 3,0 4,3
60 und mehr LT11 33,7 25,9 27,5 2,9 x 4,2 5,8

       
Insgesamt4 EW14 30,7 21,8 21,7 2,6 6,3 4,8 12,1

EW09 29,1 23,6 18,1 8,6 x 5,4 15,2
EW04 34,3 23,7 18,5 5,6 x 4,5 13,5
BT17 30,3 17,7 15,2 7,8 19,6 3,7 5,7
BT13 41,2 23,9 18,2 2,6 4,2 4,0 5,9
LT16 29,0 16,3 10,6 5,0 24,3 5,2 9,6
LT11 32,5 23,7 21,5 3,8 x 7,1 11,4

1 Vorhergehende Wahl ohne Briefwähler.
2 Bei Landtags- und Bundestagswahlen Zweitstimmen, bei Europawahlen: Stimmen.
3 Für die vorherigen Wahlen kann nur ein Wert für die Altersgruppe 60 und mehr ausgewiesen werden, da diese erst ab der 

Bundestagswahl 2013 in die Altersgruppen 60 bis 70 Jahre und 70 Jahre und mehr auf gesplittet wurde.
4 Amtliche Wahlergebnisse.



Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt
Im Monat April 2019 erschienen

Bestell-Nr.1 Kennziffer/Periodizität Titel Preis (in EUR)

1 Z 0 03 Z Statistisches Monatsheft 04/2019 5,50

2 V 0 09 V Verzeichnis Ambulante Pflegedienste, Stationäre Pflegeeinrichtungen Stand: 15.12.2017 18,00

3 C 3 06 C III j/18 Schlachtungen und Geflügel Jahr 2018, Endgültige Ergebnisse 2,50

3 E 1 02 E I m-1/19 Tätige Personen, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der
Gewinnung von Steinen und Erden Januar 2019: Vorläufige Ergebnisse
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00

3 E 2 01 E II m-1/19 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe
Januar 2019 2,50

3 E 2 03 E II j/18 Ergebnisse der Ergänzungserhebung im Bauhauptgewerbe Juni 2018 4,50

3 G 1 01 G I m-12/18 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel Dezember 2018
Vorläufige Ergebnisse 2,00

3 G 4 02 G IV m-12/18 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Gastgewerbe Dezember 2018
Vorläufige Ergebnisse 2,00

3 H 1 01 H I m-10/18 Straßenverkehrsunfälle Oktober 2018: Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 01 H I m-11/18 Straßenverkehrsunfälle November 2018: Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 01 H I m-12/18 Straßenverkehrsunfälle Dezember 2018: Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 K 8 01 K VIII 2j/17 Ambulante Pflegedienste, Stationäre Pflegeheime, Pflegegeld 5,50

3 L 2 02 L II j/17 Gemeindefinanzen, Auszahlungen und Einzahlungen Jahresrechnungsstatistik 2017 18,50

3 P 1 07 P I j/18 Arbeitnehmerentgelt, Bruttolöhne und -gehälter nach Wirtschaftsbereichen 2008 - 2018; 
Stand: August 2018/Februar 2019 6,50

1 Veröffentlichung als PDF-Datei kostenfrei erhältlich, bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“ ersetzen.
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